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Magie der  
Kerzenscheinkonzerte 
in Osnabrück und Belm
Premiere in Osnabrück inklusive  
Sektempfang – Weitere Konzerte  
in Osnabrück im Dezember sowie  
Wiederholungskonzert in Belm
Mit großer Freude kündigen wir an, dass unsere Konzertreihe 
im Kerzenschein ab Herbst 2025 auch in Osnabrück zu erleben 
ist. Die feierliche Premiere findet in der Ev.-luth. Bonnuskirche 
Osnabrück statt.

Das Besondere an diesem Konzertformat ist die Verbindung 
aus moderner Crossover-Klaviermusik und einer einzigartigen 
Atmosphäre, geschaffen durch den warmen Schein von über 
tausend Kerzen. Raum, Licht und Klang verschmelzen zu 
einem sinnlichen Gesamterlebnis, das berührt und begeistert.
Das musikalische Programm umfasst bekannte Werke von 
Komponisten wie Ludovico Einaudi, Hans Zimmer – darunter 
Musik aus Interstellar – sowie Hits von Coldplay und weitere 
Pop-Cover. Zur Premiere erhalten alle Gäste ein Glas Sekt, der 
bereits im Eintrittspreis von 25 bzw. 29 Euro enthalten ist.
Aufgrund des großen Interesses wird das Programm mit 
weiteren Konzerten in Osnabrück im Dezember fortgesetzt  
sowie mit einem Wiederholungskonzert in Belm – stimmungs-
volle Abende im Kerzenschein, die eine besondere Vorbe
reitung auf die Festtage bieten und mit der Magie von Licht 
und Musik verzaubern. Ein perfektes Geschenk für Ihre Lieben.
Die Plätze sind begrenzt – weitere Informationen und 
Tickets gibt es online unter:
www.kerzenschein-konzert.de                     Text und Foto: Filip Peoski

– Anzeige –

Am Marktring ist  
die Parkscheibe Pflicht
Jede Woche gibt es rund 50 Knöllchen – 
Auch in Wohngebieten gibt es Probleme

Seit ein paar Jahren ist der 
Marktringbereich umgestal-
tet. Die Ringstraße wurde 
verlegt und zwischen Ross-
mann und Edeka gibt es 
einen großzügigen Parkplatz. 
In dem gesamten Bereich gilt 
seither eine Parkscheiben
regelung – auch, um Dauer
parker, Anwohnerparken und 
„Park and Ride“-Nutzer aus-
zuschließen und den Platz für 
Kunden und Patienten in 
dem Bereich freizuhalten. Die Parkscheibenregelung scheint 
aber von vielen Nutzern nicht angenommen zu werden. Ob 
unbewusst oder bewusst, denn großformatige Schilder kündi-
gen das bei der Einfahrt in den Bereich an.
Für die Kontrolle des „ruhenden Verkehrs“ ist nicht die Polizei, 
sondern das Ordnungsamt der Gemeinde Belm zuständig. 
Zweimal wöchentlich kontrolliert eine Ordnungsamtsstreife 
den Bereich am Marktring und muss durchschnittlich 40 bis 60 
Knöllchen je Woche verteilen. Im Monat August waren es rund 
300 Strafzettel für Park-Ordnungswidrigkeiten.
„Das muss nicht sein“, sagt Wadie Lacfer vom Belmer Ord-
nungsamt. „Wer sich im Parkraum korrekt verhält und die 
Parkscheibe richtig eingestellt im Fahrzeug auslegt, bekommt 
auch kein Knöllchen hinter den Scheibenwischer.“
Weitere Ärgernisse beim Parken in Belm, die vor allem auch An-
wohner in Wohngebieten beklagen, sind Wohnwagen oder Wohn
mobile, die langfristig auf öffentlichen Parkflächen im Straßen-
raum stehen. „Auch das Parken auf Bürgersteigen müssen wir 
leider immer öfter bemängeln“, sagt Lacfer.          Gemeinde Belm

Symbolfoto Claudia35/Pixelio.de

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Suchen Sie einen Immobilienmakler, 
der Sie und Ihre Immobilie in den 
Mittelpunkt stellt? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir begleiten Sie sicher durch den 
Verkaufsprozess. 
Vertrauen Sie auf unsere Expertise!

P&K Immobilien | Osnabrück
0541 4067100 | www.puk-immobilien.de

Bei uns fühlt sich Ihre Immobilie Zuhause!

LUST AUF MEHR BAD?

ALTEWICHARD GMBH
ELEKTRO | SANITÄR | HEIZUNG

Wir bieten Ihnen das Komplett-Bad: von der Beratung, über  
die Planung bis zur Umsetzung mit dem Service der Bad-Profis.

Industriestr. 36 · 49191 Belm
T. 05406-83300 · www.altewichard.com
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Die Westfalenbahn 
von Osnabrück nach 
Hannover war fest in 

blau-weiß-schwarzer Hand. 
An jeder Station stiegen mehr 
Fans von Arminia Bielefeld 
ein, die zum Auswärtsspiel 
bei Hannover 96 fahren 
wollten. Doch eine Gruppe 
von fast 100 überwiegend 
„Roten“ sorgte für Farbtupfer 
in den Waggons des Zuges: 
Die Jugend des SuS Vehrte 
hatte sich mit Trainerinnen 
und Trainern, Eltern und Ge-
schwistern ebenfalls auf den 
Weg gemacht.
Um 9.17 Uhr war der Zug 
noch nahezu leer. Doch mit 
jedem Halt wurde es voller, 
und die „Reisegruppe SuS“ bekam einen Vorgeschmack auf 
das, was sie in der Heinz-von-Heyden-Arena erwarten sollte. 
Zu Fuß ging es vom Bahnhof zum Stadion. Und beim Betreten 
der Südtribüne und des Blocks S5 war klar: „Wir sind direkt bei 
den Arminen.“ Im Oberrang stimmte sich der harte Kern der 
Fanszene lautstark auf das Spiel ein, im Unterrang im Block 
neben dem SuS sorgten weitere Bielefelder für prächtige 
Stimmung.
Bereits die erste Halbzeit hatte viel zu bieten: Ein aberkanntes 
Tor für Hannover nach fünf Minuten, die Führung der Gäste, 
ein verschossener Panenka-Elfmeter der Gastgeber und den 
Support der Arminia-Fans. Manchmal wussten die Kinder gar 
nicht, ob sie auf das Feld oder auf den Oberrang gucken 
sollten. Kurz nach dem Seitenwechsel drehte 96 das Spiel mit 
zwei Toren binnen 111 Sekunden – manch ein Elternteil war 
ausgerechnet zu dem Zeitpunkt am Imbissstand –, und in der 
Nachspielzeit traf Hannover dann noch vom Elfmeterpunkt 
zum 3:1-Endstand.
Für „Nachspielzeit“ sorgte 
anschließend auch die Bahn. 
Die Vehrter wurden um 17.09 
Uhr nicht mehr zum Gleis ge-
lassen, weil der Zug und der 
Wartebereich bereits über-
füllt waren. Mit dem Zug eine 
Stunde später ging es nach 
Herford, dort musste der Um-
stieg aufgrund von Ver
spätung innerhalb von drei 
Minuten erfolgen. Durch wei-
tere Probleme auf der Strecke 
fuhr die Bahn erst gegen 
20.40 Uhr in Osnabrück ein – 
zwölf Stunden zuvor hatte 
sich die Gruppe auf dem Vor-
platz getroffen. 
Trotz der beschwerlichen 
Rückreise wird das Erlebnis 
den Kindern (und Erwachse-
nen) sicherlich lange in toller 
Erinnerung bleiben. Einige 
waren zum ersten Mal in so 
einem großen Stadion (nichts 

gegen die Bremer Brücke), beziehungsweise überhaupt zum 
ersten Mal in einem Fußballstadion. Der SuS wird sicherlich 
wiederkommen – dann aber vielleicht nicht mit der Bahn oder 
zumindest gegen einen Gegner aus einer anderen Himmels-
richtung.               				             Lars Herrmann

99 Vehrter mit der Bahn in Hannover

Mit 99 Kindern und Erwachsenen war der SuS Vehrte beim Spiel Hannover 96 gegen Arminia Bielefeld.

Samstag, den 15. & 22. November

haben wir für Sie bis 18.00 Uhr geöffnet.*

*   an den darauffolgenden Sonntagen (16. & 23.11.) haben wir

von 10 bis 13 Uhr für Sie geöffnet (eingeschränkter Verkauf).

   Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Der neue Klimaschutzmanager 
Martin Flohre stellt sich vor
Themenschwerpunkte Mobilität und 
energetische Sanierungen
„Seit dem 01.10. bin ich als 
Klimaschutzmanager in der 
Gemeinde Belm tätig. Ich 
lebe gemeinsam mit meiner 
Frau, die gebürtig aus Belm 
kommt, im Ort. Ursprünglich 
komme ich aus Gronau an 
der niederländischen Grenze 
und bin durch das Studium in 
Osnabrück in die Region ge-
zogen. Nach einer beruflichen 
Station in Bad Oeynhausen 
freue ich mich, nun im 
Belmer Rathaus zu arbeiten.
Meine Hauptaufgabe wird zunächst vor allem in der Fort
führung und Vertiefung des Klimaschutzkonzeptes liegen. 
Dabei möchte ich zukünftig verschiedene Themenschwer-
punkte setzen, die für den Klimaschutz und die Anpassung an 
den Klimawandel von hoher Bedeutung sind. 
Ein Schwerpunkt soll die Mobilität in der Gemeinde sein. Da-
bei kann ich an meine vorherige Tätigkeit als Radverkehrs- 
und Mobilitätsbeauftragter anschließen. Gerade auf kurzen 
Strecken, wie dem Weg zum Bäcker, dem kleinen Einkauf oder 
dem Kindergarten- und Schulweg, wird häufig das Auto ge-
nutzt, weil es vor der Haustür steht. Dabei sind diese Wege 
leicht mit dem Fahrrad oder zu Fuß zurückzulegen und die 
Nutzung eines Pkw sehr umweltschädlich. Daher setze ich 
mich für eine weitere Stärkung des Radverkehrs ein und 
möchte Anreize zur Nutzung klimafreundlicher Verkehrsmittel 
bieten. Die Förderung des Radverkehrs soll bereits mit der 
Einbindung von Kindergarten- und Schulkindern als zukünf
tige Verkehrsteilnehmer erfolgen, sodass sie früh befähigt 
sind, ihre Wege im nahen Umfeld sicher und selbstbewusst 
zurückzulegen und die Anzahl der Elterntaxis vor den jewei
ligen Einrichtungen reduziert wird.
Ein zweiter Schwerpunkt soll die energetische Sanierung des 
alten Ein- und Zweifamilienhausbestandes bei Eigentümer- 
oder Generationenwechsel sein. In allen Ortsteilen von Belm 
gibt es Häuser aus den 1960er- und 1970er Jahren und älter, 
die nicht mehr dem Stand der Technik entsprechen und mit 
einer energetischen Sanierung auf den aktuellen Standard ge-
bracht werden können. Bei Häusern, die in den 1990er Jahren 
gebaut wurden, steht oftmals in den nächsten Jahren der Aus-
tausch der alten Gaskessel an. Dabei ist es sinnvoll, einen Er-
satz in Kombination mit einer PV- oder Solarthermie-Anlage 
anzuschaffen oder komplett auf eine Wärmepumpe als 
Heizung umzusteigen. Hierzu gibt es vielfältige Fördermög-
lichkeiten und verschiedene Umsetzungsmöglichkeiten, über 
die ich informieren und an die richtigen Ansprechpartner 
weitervermitteln möchte. 
Auch klimaangepasste Gärten haben eine hohe Bedeutung für 
das Mikroklima und die Kühlung des Hauses im Sommer. Hier 
möchte ich sensibilisieren und für insektenfreundliche Gärten 
mit klimaangepassten Stauden, Sträuchern und Bäumen 
werben, die auch mit den zunehmenden Wetterextremen 
klarkommen.
Erreichbar bin ich im Rathaus unter 05406 505-44 oder per  
E-Mail unter flohre@belm.de. 		          Gemeinde Belm

Martin Flohre ist seit dem  
01. Oktober Klimaschutzmanager 
der Gemeinde Belm.

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Die CDU Belm trauert um 
Anna Maria Hüdepohl

Anna Maria Hüdepohl, die im Alter von 
93 Jahren verstorben ist, prägte über 

viele Jahre das schulische und gesellschaftliche Leben 
in Belm. Als engagierte Pädagogin und Schulleiterin 
führte sie die Grundschule Belm durch eine Zeit großer 
Veränderungen – insbesondere während des starken 
Zuzugs vieler Aussiedlerfamilien in den 1990er Jahren. 
Mit Weitblick, Geduld und großem sozialen Verständnis 
begleitete Anna Maria Hüdepohl diese Entwicklung und 
setzte sich stets für Chancengleichheit und ein gutes 
Miteinander ein.
Auch im Gemeinderat wirkte sie in der CDU-Fraktion 
über ein Jahrzehnt mit großem Verantwortungsbe-
wusstsein und sozialem Verständnis für die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger. Ihr Einsatz für Bildung, Inte
gration und ein gutes Miteinander bleibt unvergessen.
Die CDU Belm dankt Anna Maria Hüdepohl für ihren 
langjährigen Einsatz. Ihr Wirken war geprägt von Tat-
kraft, Verlässlichkeit und menschlicher Wärme.
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorstand und Fraktion der CDU Belm

Marlies Hentschel 
Beratungsstellenleiterin 
zertifiziert nach DIN 77700 
Bahnhofstr. 3
49143 Bissendorf
Tel: 05402 9853930
marlies.hentschel@vlh.de
www.vlh-bissendorf.de

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de
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Traditionell zu Beginn der 
Adventszeit findet der be-
schauliche Weihnachtsmarkt 
rund um die alte Pfarrkirche 
St. Dionysius am Tie statt. 
Veranstalter ist der Verein 
„Belmer Mühle e. V.“
Auftakt ist am Samstag, 29. 
November, um 16 Uhr mit 
einem Kinderchor, anschlie-
ßend wird die Weihnachts
pyramide vor dem evangeli-
schen Gemeindehaus „ange- 
schoben“ und in Drehung 
versetzt. Bis 21 Uhr können 
die Besucherinnen und Be
sucher dann an den Marktbuden stöbern, klönen und allerlei 
Leckereien naschen. Die Fördervereine Belmer Schulen und 
Kindergärten beteiligen sich mit Selbstgebackenem und 
Selbstgebasteltem ebenso am Weihnachtsmarkt wie ver
schiedene Belmer Gruppen und Vereine. Und derweil an der 
Rückseite der Kirche unter anderem die beliebte Belmer 
Feuerzangenbowle und weitere Leckereien angeboten werden, 
können die Kids am Lagerfeuer vor der Kirche knuspriges 
Stockbrot backen. 

Zur musikalischen Untermalung des Weihnachtsmarktes 
unterhält am Samstagabend von 18 bis 20 Uhr Akkordeon-
spieler Dominik mit weihnachtlicher Musik wieder die Be
sucherinnen und Besucher.
Am ersten Adventssonntag, 30.11., öffnen ab 14 Uhr die Weih-
nachtsmarktbuden, auch die Cafeteria im ev. Gemeindehaus 
ist ab 14 Uhr geöffnet. Um 15 Uhr spielt der Posaunenchor 
weihnachtliche Lieder, das traditionelle Weihnachtslieder
singen in der evangelischen Christuskirche findet wie immer 
ab 17 Uhr statt.
Anlaufstelle für einen Moment weihnachtlicher Besinnung in 
der Adventszeit, aber immer auch ein klassisches Fotomotiv 
beim Weihnachtsmarkt in Belm, ist die handgemachte, große 
Weihnachtskrippe an der Außenmauer der Pfarrkirche St. 
Dionysius. 				            Gemeinde Belm

Mutzenmandeln, Punsch und besinnliche Musik
Viele Vereine und Gruppen machen mit: Traditioneller Weihnachtsmarkt am Belmer Tie

Besinnliche Tradition: Die historische Krippe an der Außenmauer der St. Dionysius-Pfarrkirche am Tie 
gehört seit Jahrzehnten in der Adventszeit zum Ortsbild von Belm.     Fotos: Archiv Gemeinde Belm/D. Meyer

Klein aber fein: Rund um die St. Dionysius-Pfarrkirche am Tie 
präsentiert sich alljährlich am ersten Adventswochenende der  
Belmer Weihnachtsmarkt.  



6
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.belmerschaufenster.deBelmer Schaufenster

Weihnachten klingt  
um die Welt
Das Ensemble „Romantik“ lädt ein
Wenn der Winter die Welt in sein stilles Kleid aus Schnee und 
Licht hüllt, erwacht die Musik zu jener Sprache, die überall 
verstanden wird – der Sprache der Weihnacht. Unter der 
Leitung von Irina Slavina lädt das internationale Ensemble 
„Romantik“ zu einer musikalischen Reise ein: „Weihnachts
lieder der Welt“ – ein Abend voller Wärme, Sehnsucht und 
festlicher Freude.

Bekannte Melodien und ferne Klänge verweben sich zu einem 
stimmungsvollen Konzert, das Grenzen überwindet und Herzen 
berührt. In der besonderen Atmosphäre der Icker Kirche ent-
steht ein Erlebnis, das noch lange nachklingt – ein Moment 
der Stille, des Lichts und der gemeinsamen Hoffnung.
Konzert: 30. November 2025, 17:00 Uhr, Icker Kirche
Eintritt frei – Spenden willkommen.        Text und Foto: Linda Werbis

Stockhowe Haustechnik GmbH | Heckenweg 4 | 49179 Ostercappeln 
T 05476 242 | info@stockhowe-haustechnik.de | www.stockhowe-haustechnik.de

Ihre Kompetenz für 
Elektrotechnik 
Von der Photovoltaikanlage bis zu  
Smart Home alles aus einer Hand.

Ihre Kompetenz für  
Heizung und Bad 
Vom energieeffizienten Heizen mit einer 
Wärmepumpe bis zum Wellnessparadies 
sind wir Ihr Ansprechpartner. 

Figurentheater „Sterntaler“
Am Freitag, 12. Dezember 2025, lädt das Familien-
zentrum Vehrte kleine Besucherinnen und Besucher 
ab 2 Jahren  und ihre Begleitpersonen zu einer 
besonderen Aufführung ein: Schauspielerin Lieke 

Schulze  präsentiert das Figurentheater „Sterntaler“, eine 
liebevoll inszenierte Adaption des bekannten Märchens der 
Gebrüder Grimm. 
Die Vorstellung beginnt um 15:00 Uhr  und dauert etwa 30 
Minuten. Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten unter 
familienzentrum-vehrte@osnanet.de. 
Ort: Familienzentrum Vehrte, Vehrter Kirchweg 37, Belm  	      

Kindertagesstätte und Familienzentrum Vehrte
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Dein Ort. Deine Vision.  
Deine Chance. 
Belm wird, was du draus machst

Der Gemeindejugendring (GJR) ist das Sprachrohr 
und die Plattform für engagierte Jugend in Belm: von 
jungen Menschen, für junge Menschen. Dabei ist je-

der willkommen, der mitmachen möchte. Um den Austausch 
zu fördern und neue Ideen ins Rollen zu bringen, gibt es ab 
sofort jeden ersten Donnerstag im Monat eine offene Ge-
sprächsrunde. In entspannter Atmosphäre können Jugendli-
che Fragen stellen, eigene Ideen einbringen oder einfach mal 
reinschnuppern. Der nächste Termin ist Donnerstag, 04.12. 
2025, ab 16.00 Uhr im Jugendzentrum Gleis 3 in Belm. 
Der GJR möchte junge Menschen und ihre Visionen zu
sammenbringen. Dabei geht es um mehr Mitbestimmung, 
Aktionen und natürlich um einen echten Wandel vor Ort.  
Ein gelungenes Beispiel ist die überdachte Sitzbank, die im 
Sommer 2025 installiert wurde. Der Wunsch danach wurde 
von vielen Jugendlichen an den GJR herangetragen, gemein-
sam hat man sich dafür stark gemacht und die Idee wurde ge-
meinsam mit Politik und Verwaltung erfolgreich umgesetzt.
Doch dabei soll es nicht bleiben. Vielmehr soll dies ein Anfang 
für ein jugendgerechteres Belm sein, indem junge Menschen 
wirklich mitentscheiden können. Denn will Jugend etwas be-
wegen, ist man beim GJR genau richtig. 
Dabei ist keine Vision verkehrt, egal ob es sich um Projekte, 
Events, Aktionen gegen Rassismus, Ausgrenzung und Hass 
handelt, beim GJR lohnt sich das Mitmachen. 
Mache Belm zu deinem Projekt. Der GJR ist jederzeit per E-Mail: 
mail@gjrbelm.de oder Instagram: @gemeindejugendringbelm 
erreichbar. Weitere Informationen: www.gjrbelm.de 

Marion Freericks

Am letzten Sonntag im Oktober hatte der 
Verein Belmer Mühle zum traditionellen 
Herbstmarkt eingeladen. Der seit vielen 

Jahren in Belm und Umgebung beliebte Kunsthandwerker-
markt fand wie immer in Sägewerk und Teestube der Belmer 
Integrationswerkstatt sowie im Mühlengebäude statt. An fast 
40 Verkaufsständen gab es in liebevoller Handarbeit her
gestellte Produkte von Hobbykünstlern zu bestaunen und zu 
erwerben. Trotz des sehr stürmischen und teilweise auch 
regnerischen Herbstwetters war der Herbstmarkt durch
gehend sehr gut besucht. 

Die Besucherinnen und Besucher haben neben der Möglich-
keit, herbstliche und vorweihnachtliche Einkäufe zu tätigen, 
auch den Besuch in der Cafeteria des Mühlenvereins sowie 
Reibepfannkuchen und Bratwürstchen der Interessenge-
meinschaft Erzgebirgspyramide genossen. Am Nachmittag 
waren diese Angebote komplett ausverkauft. 
Über den so gut verlaufenen Sonntag freut sich besonders der 
stellvertretende Vorsitzende des Vereins Belmer Mühle, Martin 
Dultmeyer: „Mit den Einnahmen aus dieser Veranstaltung 
sichern wir den Erhalt des historischen Mühlengebäudes. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei allen, die zum Gelingen bei
getragen haben.“ 			          Viktor Hermeler

Stürmischer Herbstmarkt an der Belmer Mühle

Franziska Klaas bot selbst hergestellte Keramik an. 
Foto: Belmer Mühle e. V.
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Gras-, Hecken- und  
Baumschnitt abgeben
Geänderte Öffnungszeiten  
der AWIGO-Grünplätze im November
Aufgrund der früheren Dunkelheit gelten im November neue 
Öffnungszeiten auf den AWIGO-Grünplätzen. Die Standorte im 
Landkreis Osnabrück öffnen und schließen im elften Kalender-
monat montags, mittwochs und freitags bereits eine Stunde 
früher. Die Grünplätze sind also von 13 bis 17 Uhr geöffnet. 
Samstags bleiben die Plätze wie gewohnt von 09:30 bis 15 Uhr 
erreichbar. 

Gerne nehmen die AWIGO-Teams kompostierbare Grünabfälle 
aus Garten-, Park- und Grünanlagen an. Dazu zählen zum Bei-
spiel Gras-, Hecken- und Baumrückschnitt, Stammholz oder 
Baumstubben. Daneben lassen sich auch Altkleider, Altmetalle, 
Bauschutt (in Kleinmengen), CDs, Elektro-Kleingeräte, Haus-
haltsbatterien oder Korken auf den Grünplätzen entsorgen. 
Für Hobbygärtner liegen auf allen Plätzen AWIGO-Humus und 
-Mulch zum Kauf bereit – Materialien, die die AWIGO nach ent-
sprechender regionaler Aufbereitung aus dem gesammelten 
Wertstoff Grünschnitt gewinnt. Folgende Preise gelten: Humus: 
10,00 Euro/m3, Mulch: 12,00 Euro/m3, Kleinmengen Humus 
oder Mulch bis 100 Liter: 1,00 Euro. Darüber hinaus sind auch 
die 45-Liter-Säcke der torffreien regionalen Blumen- und 
Pflanzerde für 6,50 Euro pro Stück erhältlich.
Alternativ können Kunden auch die AWIGO-Recyclinghöfe in 
Ankum, Melle, Ostercappeln und Wallenhorst ansteuern. 
Diese Standorte nehmen das ganze Jahr über Gartenabfälle 
zu den gewohnten Öffnungszeiten (montags bis freitags von 
08 bis 18 Uhr sowie samstags von 08 bis 13:30 Uhr) entgegen. 
Ausblick: In den Wintermonaten Dezember, Januar und 
Februar sind die Grünplätze der AWIGO immer samstags von 
09:30 bis 15 Uhr geöffnet.                                  Landkreis Osnabrück

Im November gelten neue Öffnungszeiten auf den AWIGO-Grünplätzen 
im Landkreis. 				                     Foto: AWIGO

Zauberhafte Seifenblasen-
Show begeistert  
Groß und Klein

Dass Seifenblasen nicht nur rund sein müssen, 
durften am 10. Oktober über 60 begeisterte Zu-
schauer im Familienzentrum der Christus-Kita 

bestaunen. Seifenblasenkünstler Adrian Enders entführte das 
Publikum in die wunderbare Welt der Seifenblasen.

Mal waren riesige Seifenblasen zu sehen, dann wieder ver-
wandelten sich die empfindlichen Gebilde in einen bunten 
Regenbogen oder sogar in einen Schneemann. Mit Unter
stützung einer Freiwilligen aus dem Publikum zeigte Adrian, 
dass Seifenblasen sogar von einer Seite zur anderen 
„rutschen“ können. Besonders beeindruckt war das Publikum 
davon, dass Seifenblasen auch eckig sein können – oder sich 
in eine Blume verwandeln.
Nach der Vorstellung hatten alle Gäste noch die Möglichkeit, 
ein Foto von sich in einer riesigen Seifenblase machen zu 
lassen.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Herrn Enders für die 
wunderschöne Show bedanken!           Text und Foto: Nadine Berndt

HERBSTAKTION

*Beim Kauf einer kompletten neuen Brille mit Markengläsern erhalten Sie Brillengläser in Ihrer 
Sehstärke der Kategorie Basic (n = 1.5) und eine Brillenfassung aus der Auge und Ohr-„Meine 

Brille“-Kollektion gratis. Gültigkeit aller Aktionen bis 31. Dezember 2025. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Auge und Ohr MOHR 
Telefon 0541-22 140

Auge und Ohr MOTZEK
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr BELM
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr NIKOLAIORT 
Telefon 0541-750 496 45

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR
A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

Während unserer Traumpaar-Aktion sparen Sie bares Geld beim 
Kauf einer neuen Brille. Wir schenken Ihnen Ihre Zweit-, Sonnen-, 

Computer- oder Zusatzbrille dazu.*

auge-und-ohr.com
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Erstmals fanden in diesem 
Jahr zwei Treffen der Feuer-
wehrkameradinnen aus dem 
Nord- und Südkreis des Land-
kreises Osnabrück statt. Ziel 
dieser neuen Veranstaltungs-
reihe ist es, Feuerwehrfrauen 
aus den verschiedenen Orts-
feuerwehren miteinander ins 
Gespräch zu bringen, den 
Austausch zu fördern und die 
Gemeinschaft innerhalb der 
Kreisfeuerwehr weiter zu 
stärken.
Bei einem gemütlichen Bei-
sammensein nutzten die Teil
nehmerinnen die Gelegenheit, sich kennenzulernen und 
Erfahrungen aus dem Feuerwehralltag auszutauschen. Dabei 
wurde schnell deutlich, wie wertvoll solche Begegnungen sind 
– nicht nur, um voneinander zu lernen, sondern auch, um ein 
starkes Netzwerk unter den Feuerwehrfrauen im Landkreis 
aufzubauen.
Kreisfrauensprecherin Birte Schwegmann zeigte sich sehr 
erfreut über die gute Resonanz und nutzte die Gelegenheit, 
sich näher vorzustellen. Zur Unterstützung konnte sie Carina 
Meyer (Freiwillige Feuerwehr Merzen), Julia Honerkamp (Frei-
willige Feuerwehr Bramsche) und Sonja Schlichting (Freiwillige 
Feuerwehr Hasbergen) gewinnen. Gemeinsam bilden sie nun 

das Ansprechpartnerinnen-Team für die Feuerwehrfrauen im 
Landkreis.
„Es ist schön zu sehen, wie engagiert und motiviert die Kame-
radinnen in den Feuerwehren tätig sind. Der Austausch und 
das gegenseitige Kennenlernen sind wichtige Schritte, um die 
Rolle der Frauen in der Feuerwehr weiter zu stärken“, betonte 
Schwegmann im Rahmen der Treffen.
Die Resonanz auf die ersten Treffen war durchweg positiv, 
sodass bereits für das Frühjahr die nächste Veranstaltung 
geplant ist. Ziel bleibt es, den Austausch und die Vernetzung 
der Feuerwehrfrauen im Landkreis weiter zu fördern.

Text und Foto: Volker Köster, Kreisfeuerwehr Osnabrück

Feuerwehrfrauen aus dem Landkreis Osnabrück  
treffen sich erstmals zum Austausch

Die Frauen aus dem Südkreis trafen sich im Feuerwehrhaus Belm.

AOK Servicezentrum Osnabrück 
Niedersachsenstr. 10
49074 Osnabrück
27.11.2025, 09:00–18:00

AOK Servicezentrum Osnabrück 
Niedersachsenstr. 10
49074 Osnabrück
27.11.2025, 09:00–18:00

AOK Servicezentrum Osnabrück 
Niedersachsenstr. 10
49074 Osnabrück
27.11.2025, 09:00–18:00

27.11.2025 | 09:00–18:00
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Auf Einladung des SPD-Abgeordneten Guido Pott hat 
jetzt eine Gruppe aus Mitarbeitenden des Belmer 
Repair Cafés sowie Mitgliedern des Belmer SPD-Orts-

vereins und weiteren Gästen den Niedersächsischen Landtag 
in Hannover besucht. 
Auf dem Programm standen nach einem einführenden Film 
über Geschichte, Grundlagen und Arbeit des Parlaments die 
Teilnahme an einer Plenarsitzung von der Besuchertribüne 
aus. Auf der Tagesordnung stand u. a. ein Gesetzentwurf –  
eingebracht von der Landesregierung – zur Neuregelung des 
kommunalen Finanzausgleichs zur Stärkung der Finanzaus-
stattung der Gemeinden. 
In einem anschließenden Gespräch standen die Abgeordneten 
Volker Bajus (Grüne), Guido Pott (SPD) und Christian Calderone 

(CDU) den Belmerinnen und Belmern Rede und Antwort zu 
aktuellen (landes-)politischen Themen. So gingen die Abge-
ordneten auf direkte Nachfrage davon aus, dass die gerade im 
Plenum diskutierte Neuregelung des kommunalen Finanzaus-
gleichs für die Gemeinden ggf. bereits zu den Haushaltsplan-
beratungen 2026, spätestens aber 2027, greifen werde.
Beim Thema Finanzen konnte Guido Pott insbesondere be-
richten, dass allein für die Jahre 2024/25 projektbezogene 
Bundes- und Landesförderungen im Rahmen der Städtebau- 
und Sportstättenförderung zur (energetischen) Sanierung des 
Rathauses und die Erneuerung der Sportanlage am Heideweg 
(inkl. Laufbahn) mit einer Summe von zusammen 1.927.000 € 
an die Gemeinde Belm geflossen seien sowie weitere 527.565 € 
nach dem neuen Kommunalfördergesetz zur nicht zweck
gebundenen Investitionsförderung bis 2026 vom Land Nieder-
sachsen für Belm zur Verfügung gestellt werde.
Weitere Themen waren die Planungen zur A33 Nord zwischen 
Belm und Wallenhorst mit zu erwartenden Positionen: Volker 
Bajus und Guido Pott contra, Christian Calderone pro A33 
Nord, die Vereinbarkeit von kommunalpolitischem Ehrenamt 
mit Familie und Beruf und hier vor allem als besondere 
Herausforderung für Frauen, aber auch ein Antrag des Repair 
Cafés auf Bezuschussung. 

„Das Belmer Repair Café steht für gelebte Nachhaltigkeit und 
Gemeinschaft: Hier werden defekte Alltagsgegenstände ge-
meinsam repariert und Menschen miteinander ins Gespräch 
gebracht. Das damit verbundene ehrenamtliche Engagement 
der Mitarbeitenden, die ihr Wissen und Können einbringen, 
findet meine ausdrückliche Anerkennung“, betonte Guido Pott 
in seinen abschließenden Dankesworten an die Besuchergruppe.
Weitere Informationen und die nächsten Termine des Belmer 
Repair Cafés unter: www.belm.de/repair-cafe
Zustande gekommen war die Informationsreise nach Hannover, 
nachdem die Leiterin des Repair Cafés, Frau Erika Rosenthal, 
am Rande eines Treffens des damaligen SPD-Bundestags
kandidaten und heutigen Referenten im Bundesumwelt
ministerium Thomas Vaupel mit langjährigen Belmer SPD-
Kommunalpolitikern das generelle Interesse ihrer Mitarbei- 
tenden an einem Besuch von Bundes- oder Landtag geäußert 
hatte. Diese Gesprächsrunde hatte im Februar dieses Jahres 
bei Kaffee und Kuchen in den vom Repair Café genutzten 
Räumen der Belmer Integrationswerkstatt im ehemaligen 
Sägewerk der Belmer Mühle stattgefunden. 
Der Belmer SPD-Fraktionsvorsitzende Jochen Becker nahm 
den Wunsch auf und stellte kurzerhand den Kontakt zum Büro 
des SPD-Landtagsabgeordneten Guido Pott her. Von dort 
wurden gemeinsam und in Absprache mit Frau Rosenthal 
Organisation und Vorbereitung der Hannoverfahrt über
nommen. Freie Plätze im Reisebus konnten schließlich mit 
Mitglieder des SPD-Ortsvereins sowie weiteren Gästen gefüllt 
werden.    		      Text und Foto: Jochen Becker, SPD Belm

Repair Café und SPD Belm 
zu Gast im Landtag

KAMINE
KACHELÖFEN
KAMINÖFEN
SCHORNSTEINE

Rufen Sie uns an:
01749 326 883

www.ofenalex.de
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Im August und September 2025 wurde unser 
Außengelände im Kindergarten Astrup neu 
belebt. Mit vereinten Kräften und tatkräftiger 

Unterstützung von Thorsten Rutemeyer von „Forstwirtschaft-
liche Dienstleistungen Rutemeyer“ haben wir unsere alten 
Beete umgestaltet, neu aufgebaut und naturnah bepflanzt.
Dabei ging es uns nicht nur um eine optische Verschönerung 
des Geländes. Vielmehr wollten wir den Kindern die Möglich-
keit geben, die Natur bewusst zu erleben und zu verstehen, 
warum heimische Pflanzen für Insekten und das ökologische 
Gleichgewicht so wichtig sind. Durch eigenes Mitgestalten 
und praktische Erfahrungen konnten sie den Wert der Natur 
mit allen Sinnen entdecken.
Zu Beginn haben wir die bestehenden Beete gründlich vor
bereitet: Alte Erde wurde entfernt, Unkraut beseitigt und 
frischer, nährstoffreicher Boden eingebracht. Auch zwei neue 
Hochbeete fanden ihren Platz und wurden mit großer Vor
freude aufgebaut.
Für die Auswahl der Pflanzen war uns besonders wichtig,  
dass sie heimisch, pflegeleicht und insektenfreundlich sind. 
Gepflanzt wurden unter anderem Lavendel, Besenheide, 
Bergenien, Minze, Erdbeeren, Zitronenmelisse und Gänse-
kresse – eine bunte Mischung, die nicht nur schön aussieht, 
sondern auch summt und brummt!

Der Mittelpunkt des Pro-
jekts war die aktive Ein
bindung der Kinder. Sie 
halfen dabei Erde aufzu
füllen, durften die Pflanzen 
einsetzen und lernten spie-
lerisch die verschiedenen 
Arten kennen. Dabei erfuh-
ren sie, warum bestimmte 
Pflanzen besonders wichtig 
für Bienen, Hummeln und 
andere Insekten sind.

Im Laufe des Projekts beobachteten die Kinder aufmerksam, 
wie sich die Beete mit der Zeit veränderten. Dabei wurde 
ihnen schnell klar: Damit die Pflanzen gut wachsen können, 
brauchen sie vor allem eins – Ruhe, Pflege und einen ge-
schützten Platz.
Doch wie kann man allen Kindern im Kindergarten vermitteln, 
dass in den Beeten nicht gebuddelt oder gespielt werden soll?
Die Antwort lieferten die Kinder selbst … mit einer liebevollen 
Idee voller Kreativität und Verantwortungsbewusstsein. So 
entstand die Figur „Bert der Gärtner“ – eine freundlich drein-

blickende Gartenfigur, die auf selbstgebastelten Schildern in 
den Beeten ihren Platz fand. Bert erinnert nun daran, dass die 
Pflanzen Zeit zum Wachsen brauchen, und gibt mit einem 
Augenzwinkern zu verstehen:
„Dieses Beet ist kein Spielplatz – hier darf die Natur wachsen!“
Die Schilder wurden mit viel Hingabe gestaltet und anschlie-
ßend gemeinsam in die Beete gesteckt. Im Stuhlkreis erklärten 
die Vorschulkinder ihren Gruppen, warum Bert nun dort steht 
und welche Regeln für die neuen Beete gelten.
So wuchs mit jedem neuen Pflänzchen auch das Verständnis 
für Natur, Achtsamkeit und Verantwortung.
Unser besonderer Dank geht an die Niedersächsische Bingo-
Umweltstiftung, die einen Teil der Finanzierung übernommen 
und damit maßgeblich zur Umsetzung des Projekts beige
tragen hat.				                    Kita Astrup

Mit vereinten Kräften und Unterstützung von Fachmann Thorsten 
Rutemeyer wurden die Beete an der Kita Astrup umgestaltet und 
naturnah bepflanzt. 			         Fotos: Kita Astrup

„Bert, der Gärtner“ weiß: Ein Beet ist kein Spielplatz
Naturnahe Umgestaltung der Pflanzenbeete in der Kita Astrup

Dach-, Wand- & Bautenschutz | Marco Häder | Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL!

Nachträgliche Innendämmung mit 
Superwand DS als Alternative zur 
kostenaufwändigen Außendämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56 %
durch hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort!

NASSE WÄNDE, 
FEUCHTE KELLER?

Keller- 
Tockenlegung
Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung vom Fachmann

ALLES ZUM FAIREN 
FESTPREIS!

 Dach- und Fassaden- 
arbeiten aller Art
 Dachreinigung und 
-beschichtung
 Schornsteinverkleidung
 Balkon-Terrassensanierung

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst
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Ursprünglich war die Reaktivierung des Bahnhaltes Vehrte für 
2027 geplant. Im Frühjahr teilte die Deutsche Bahn Verzöge-
rungen mit, zunächst auf 2030, dann sogar auf 2033. Dagegen 
hatte die Initiative „Ein guter Zug für Vehrte/Ostercappeln“ an 
verschiedenen Stellen interveniert. Jetzt sprach sie im Hotel 
Kortlüke mit dem SPD-Landtagsabgeordneten Guido Pott.
Der hatte gute Nachricht aus Hannover mitgebracht. Nach 
Auskunft der Landesnahverkehrsgesellschaft solle die An
meldung von Sperrpausen für das Jahr 2029 Anfang 2026 vor-
genommen werden. Die Durchführung der Arbeiten an der 
Bahntrasse in Vehrte solle 2029 erfolgen, anschließend die 
Arbeiten im Bahnhofsumfeld wie Radabstellanlagen und 
Stellplätze. Die Fertigstellung des neuen Bahnhaltes solle 
2031 abgeschlossen werden. „Wir wollen die Wiederinbe-
triebnahme des Bahnhaltes schnellstmöglich umsetzen“, be-
kräftigte Pott.
Derzeit läuft das Planfeststellungsverfahren beim Eisenbahn-
bundesamt. Nach dortiger Auskunft sollen noch Baugrund und 
Entwässerung untersucht werden. Ergänzende Auskünfte solle 
das von der Gemeinde Belm mit Unterstützung des Land
kreises beauftragte Planungsbüro bis Ende erstes Quartal 
2026 ergänzen, berichtete der zuständige Fachbereichsleiter 
der Gemeinde Uwe Harbig. Dann werde die Deutsche Bahn die 
Ausführungsplanung übernehmen. Die von ihr verschobene 
Generalsanierung der Bahnstrecke Osnabrück-Bremen auf 
2033 biete die Möglichkeit der Nutzung des frei gewordenen 
Zeitfensters für die Bahnhalte Vehrte und Belm-Mitte.
Der Landtagsabgeordnete Pott brachte auch Rat für den 
Lückenschluss des Radweges zwischen Ostercappeln-Haaren 
und dem Bahnhof Vehrte mit. In seiner Heimatgemeinde 
Wallenhorst sei es gelungen, einen Bürgerradweg zwischen 
Hollage und Halen zu realisieren. Dafür habe ein Verein die 
Federführung übernommen und die notwendigen Förder
mittel vom Land erhalten. Auch an der Landesstraße 109 
könne das in Zusammenarbeit von Ostercappeln und Belm so 
schneller gelingen, als auf die Prioritätenliste von Landkreis 
und Land bis weit in die 30-Jahre zu warten. Er stehe für 
weitere Beratung zur Verfügung.
Gegen weitere Verzögerungen will sich die Initiative weiter 
einsetzen. Am 11.11. (19 Uhr, Volkshochschule Osnabrück) 
soll mit Verkehrsfachleuten der Fraktionen aus Stadtrat und 
Kreistag über den Nahverkehrsplan gesprochen werden, der 
auch Aussagen über den Bahnhalt Vehrte treffen soll. Für den 

01.12. ist eine Beratung mit den Verantwortlichen der PlaNOS 
(Planungsgesellschaft Nahverkehr Osnabrück) vorgesehen. 
Für das zweite Quartal 2026 sagte Pott die Vermittlung eines 
Gespräches mit Landeswirtschaftsminister Grant Hendrik 
Tonne zu.          		                     Text und Foto: Johannes Bartelt

Guido Pott: Bahnhalt Vehrte schnellstmöglich  
wieder in Betrieb nehmen

Erwin Schröder, Johannes Bartelt, Johannes Klecker, Elisabeth Kost, 
Burkhard Tietz und Guido Pott wollen sich für schnellstmögliche 
Wiederinbetriebnahme des Bahnhaltes Vehrte einsetzen.

16.11.: Zentraler  
Volkstrauertag in Vehrte
Bereits seit 2008 findet die Feierstunde zum Volkstrauertag in 
der Gemeinde Belm als zentrale Veranstaltung in der Fried-
hofskapelle in Vehrte statt. Beginn der Gedenkstunde am 
Sonntag, 16.11., ist um 11:15 Uhr. Nach Begrüßung und An-
sprache durch den stellvertretenden Bürgermeister Hartmut 
Stagge folgt die Gedenkrede durch Pastor Simon Kramer. Die 
Feierstunde wird musikalisch von Dirk Haeberle am Klavier 
begleitet.

Bei der Niederlegung der offiziellen Kränze der Gemeinde 
Belm unterstützen traditionell die örtlichen Vereine. Die Ge-
meinde Belm freut sich, wenn Bürgerinnen und Bürger aus 
allen Belmer Ortsteilen an diesem wichtigen deutschen Ge-
denktag in Vehrte teilnehmen.		          Gemeinde Belm

Im Anschluss an die Gedenkveranstaltung in der Friedhofskapelle 
Vehrte legen Vertreter der Gemeinde Belm und der teilnehmenden 
Vereine Kränze an der Gedenkmauer des Friedhofes nieder. 

Archivfoto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Auf die Kufen, fertig, los!
14. Saison von „GMHütte on Ice“ startet!

Vom 14. November 2025 bis zum 4. Januar 2026 kehrt der Eis-
zauber von GMHütte on Ice zurück in die Georgsmarienhütter 
Innenstadt und verwandelt den Roten Platz in ein winterliches 
Eisvergnügen für Groß und Klein. 
Der Stadtmarketingverein Georgsmarienhütte setzt dabei 
natürlich wieder auf echtes Eis, das nicht nur für Schlittschuh-
läuferinnen und Schlittschuhläufer, sondern auch für die 
Teams bei Deutschlands größtem Eisstockschießen-Turnier 
perfekte eisige Bedingungen bietet. In diesem Jahr treten 
beim Sparkassen-Cup 584 Teams an. Welches Team den 
großen Wanderpokal mit nach Hause nehmen kann, ent-
scheidet sich am 3. Januar. Nach der Premiere 2024 treten 
beim Handicap-Turnier in diesem Jahr 16 Mannschaften an.  
Zum bewährten Gesamtpaket von GMHütte on Ice gehört 
natürlich auch ein ganz besonderes Ambiente mit einem im-
posanten Paragu-Dach, bunten Farbscheinwerfern, Lichter-
ketten und dem großen unverwechselbaren Kronleuchter. 
Die Eisfläche umgibt ein winterliches Budendorf, das für die 
Besucherinnen und Besucher heiße und kalte Getränke, leckere 
Snacks und süße Versuchungen bereithält. Auch die große 
Bayern-Hütte „Flötzinger Alm“ direkt an der Eisbahn bietet 
wieder ein breites kulinarisches Angebot mit typischen 
Hüttenspezialitäten an. 
Darüber hinaus verwandelt sich die Eisbahn an einzelnen 
Terminen in eine echte Bühne. Zum Oeseder Weihnachts-
markt (5. bis 7. Dezember) wird sie am Samstagabend Aus
tragungsort des ersten Kneipe’n’Quiz on Ice. Staunende Ge-
sichter dürfte es an diesem Abend auch bei der traditionellen 
Eiskunstlaufshow geben und Lacher sind bei Dinner for One 
am 30. Dezember vorprogrammiert. Alle Informationen gibt 
es unter www.gmhuette-on-ice.de.

Stadtmarketing Georgsmarienhütte

– Anzeige –

Auf dem Weg  
nach Weihnachten …
Vorweihnachtliche Musik und Texte  
in der Emmaus-Kapelle in Icker, 
3. Adventssonntag, 17.00 Uhr

Alle Jahre wieder machen sich viele Menschen auf 
den Weg nach Weihnachten. Für manche beginnt 
dieser Weg bereits  im September. Dann lockt schon 

weihnachtliches Gebäck. Während der folgenden Wochen wächst 
das Angebot weihnachtlicher Leckereien in Supermärkten, 
Bäckereien und Konditoreien deutlich –  alle Jahre wieder ...
Und spätestens gegen Ende November sieht man dann andere 
Wegweiser, die auf das Weihnachtsfest hinweisen: Weih-
nachtsdeko, Girlanden, Kränze und geschmückte Fichten in 
Straßen und auf Plätzen … Und man hört adventliche und 
auch schon weihnachtliche Musik. Und irgendwann machen 
sich viele Menschen auf den Weg zum Weihnachts-Shoppen  
oder zu einem Weihnachtsmarkt. Und manche Leute gehen 
los und treffen sich bei adventlicher Musik und adventlich-
weihnachlichen Texten in einer gemütlichen, stimmungs
vollen Runde. 
Zu einer solchen vorweihnachtlichen Feierstunde am 3. Ad­
ventssonntag um 17.00 Uhr lädt der Emmaus-Arbeitskreis 
Icker herzlich ein. Auf unserem Weg nach Weihnachten treffen 
wir uns auch dieses Jahr in der Emmaus-Kapelle in Icker. 
Dort gibt es alte und neue Geschichten, Gedichte, Lieder und 
Musikstücke – einige Überraschungen … 
Es liest Dr. Ferdinand Fasse, Heike Leja sorgt für musikalische 
Akzente. Seien Sie herzlich willkommen!      		              fmf
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osnabrück-erleben.de

Historischer  
Weihnachts-
markt

24.11. – 22.12.2025 

TÄGLICH VON  
12 – 21 UHR

Am 24.10.2025 war auf dem Außengelände 
unserer Kita ordentlich was los: Eltern, Kinder 
und Erzieherinnen packten gemeinsam an, um 

ein echtes Highlight für den Garten zu schaffen – ein großes 
Weidentipi. Initiiert wurde das ganze Projekt vom Förder
verein der Kita Astrup.
Mit Schaufeln, Wasserschlauch und viel guter Laune machten 
sich alle ans Werk. Zunächst wurden Löcher für die Weiden-
ruten gegraben, die dann kreisförmig in die Erde gesteckt und 
oben zusammengebunden wurden. Nach und nach entstand 
so ein grünes, lebendiges Tipi, das in den kommenden Mo
naten weiter austreiben und ein natürlicher Rückzugsort für 
die Kinder werden wird. „Uns war wichtig, etwas Nachhaltiges 
und Lebendiges zu gestalten, das die Kinder über viele Jahre 
begleiten kann“, erklärte eine der beteiligten Eltern. 
Das Weidentipi soll nicht nur ein Ort zum Spielen und Ver
stecken sein, sondern auch Raum für Ruhe, Fantasie und 
Naturerlebnisse bieten. In den kommenden Wochen wird das 
Tipi regelmäßig gepflegt und gegossen, damit die jungen 
Weiden gut anwachsen.
Zum Abschluss des Aktionstags gab es für alle Helferinnen und 
Helfer ein kleines Picknick mit Kuchen und Getränken – eine 
schöne Gelegenheit, den erfolgreichen Tag gemeinsam aus-
klingen zu lassen.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Eltern, Kinder und 
Kollegen, die mit so viel Engagement, Teamgeist und Freude 
dabei waren! Durch euren Einsatz ist etwas ganz Besonderes 
für unsere Kita entstanden.          		                  Kita Astrup

Mit tatkräftiger Hilfe und viel Engagement von Eltern und Großeltern 
wurde Ende Oktober das neue Weidentipi im Außenbereich der Kita 
Astrup gepflanzt und aufgerichtet. 		          Foto: Kita Astrup

Raum für Ruhe, Fantasie und Naturerlebnisse
Eltern und Kinder bauen ein Weidentipi für die Kita
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Seit 15 Jahren ist der Senioren- und Pflegestützpunkt im 
Landkreis Osnabrück (SPN) zentrale Anlaufstelle für Fragen 
rund um das Älterwerden, Pflege und Unterstützung im Alltag. 
„Was 2010 mit der Errichtung des Pflegestützpunktes im Kreis-
haus begann, hat sich zu einem etablierten Beratungsnetz-
werk mit wachsender Bedeutung entwickelt“, begrüßte Kreis-
rat Matthias Selle die Gäste.

2012 wurde das Seniorenbüro des Landkreises gegründet – 
mit dem Ziel, ältere Bürgerinnen und Bürger in ihrer Selbst-
ständigkeit zu stärken und gesellschaftliche Teilhabe zu fördern. 
Drei Jahre später, 2015, erfolgte der Zusammenschluss von 
Seniorenbüro und Pflegestützpunkt zum heutigen Senioren- 
und Pflegestützpunkt Landkreis Osnabrück. Damit wurden 
die Angebote gebündelt und die Beratung für Ratsuchende 
weiter verbessert.
Ein wichtiger Meilenstein war 2017 in Kooperation mit der 
Hochschule Osnabrück die Erarbeitung eines Qualitäts
standards für die Pflegeberatung unter Leitung von Prof. 
Andreas Büscher. Der Wissenschaftler unterstrich in seinem 
Festvortrag die wachsende 
Relevanz professioneller Un-
terstützung: „Beratung zu 
Pflegefragen ist vielfältig. Sie 
wird in Zukunft weiter an Be-
deutung gewinnen.“ Büscher 
verwies in diesem Zusam-
menhang auf die eindeutige 
demografische Entwicklung. 
Nach seinen Angaben hat 
sich die Präferenz der häus
lichen Versorgung fort
während bestätigt. Zugleich 
sei die professionelle Versor-
gung aller pflegebedürftigen 
Menschen eine Illusion. Bü-
scher betonte: „Die Präven
tion von Pflegebedürftigkeit 
sowie die Stabilisierung der 
häuslichen Pflege sind die 
Gebote der Stunde.“ Der 
Landkreis Osnabrück hat sich 

deshalb schon in den vergangenen Jahren auf den Weg 
gemacht, die Angebote zu erweitern. Seit 2020 steht Bür
gerinnen und Bürgern mit der Außenstelle in Bramsche ein 
weiterer Standort zur Verfügung. Zudem bietet seit Ende 2024 
die Website www.pflege-os.de die Möglichkeit, sich online 
über Pflege, Unterstützung und Vorsorge zu informieren und 
direkt Kontakt mit dem Team des Senioren- und Pflegestütz-
punktes aufzunehmen.
Die Nachfrage ist in den vergangenen Jahren kontinuierlich 
gestiegen – seit der Gründung hat sich die Zahl der Beratungen 
mehr als vervierfacht, von gut 500 im Jahr 2010 auf rund 2000 
im Jahr 2024. „Das zeigt, wie wichtig es ist, Menschen in allen 
Lebensphasen und Lebenslagen kompetent zu begleiten“, 
sagt Petra Herder vom Senioren- und Pflegestützpunkt.
Zum Jubiläum blickt der Landkreis Osnabrück gemeinsam 
mit Kooperationspartnerinnen und -partnern, Kreistagsabge-
ordneten, Ehrenamtlichen und Fachleuten aus der Pflege auf 
15 Jahre engagierte Arbeit und erfolgreiche Entwicklung 
zurück – und zugleich nach vorn: auf eine Zukunft, in der 
Beratung, Vernetzung und Prävention weiter an Bedeutung 
gewinnen werden.    		                  Landkreis Osnabrück

„Beratung zu Pflegefragen 
wird weiter an Bedeutung gewinnen“
15 Jahre Senioren- und Pflegestützpunkt Landkreis Osnabrück

Das Team vom Senioren- und Pflegestützpunkt (von links):  
Petra Herder, Susanne Markmeyer, Kathrin Spudic, Tristan Gruschka 
und Bianca Warnecke (es fehlt Susanne Klesse).

Foto: Landkreis Osnabrück/Uwe Lewandowski
Infoabend  
der Oberschule Belm

Am Dienstag, 2. Dezember 
2025, lädt die Oberschule 
Belm  um 19 Uhr  zu einem 

Informationsabend ein.
Eltern und Erziehungsberechtigte, deren Kinder bald die 
Grundschule verlassen, erhalten hier umfassende Einblicke  
in das Angebot  der Schule sowie Informationen zu den ver-
schiedenen Schulformen und Bildungslaufbahnen.
Die Veranstaltung bietet Gelegenheit, Fragen zu stellen und 
das Schulkonzept näher kennenzulernen. 
Ort: Oberschule Belm, Heideweg 24, Belm  	     Oberschule Belm
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Freiwilligendienst  
zeigt Gesicht
Noch bis 12.12.: Wanderausstellung  
im Kreishaus Osnabrück
Ein Jahr, das verändert: Zum 60-jährigen Jubiläum des Frei-
willigen-Sozialen-Jahr-Gesetzes zeigt das Bistum Osnabrück 
mit der Ausstellung „Freiwilligendienst zeigt Gesicht – Ge-
schichten eines Wertvolljahres“, was Engagement bedeutet.
Die Wanderausstellung ist bis zum 12. Dezember auf der  
dritten Ebene des Kreishauses zu sehen und rückt die 
Menschen in den Mittelpunkt, die ein Freiwilliges Soziales 
Jahr absolviert haben – mit all ihren Erfahrungen, Fragen und 
Entdeckungen.
Kreisrat Matthias Selle empfiehlt jungen Menschen, sich mit 
dem Thema zu befassen: „Die Ausstellung zeigt, was ein Frei-
willigendienst bewirken kann – nicht nur für die Gesellschaft, 
sondern vor allem für die Absolventen selbst. Das Jahr schafft 
Begegnungen und prägende Erfahrungen, etwa durch das 
Übernehmen von Verantwortung und das Mitgestalten des 
Miteinanders.“

Anlässlich des Jubiläums hat das Bistum Osnabrück den Blick 
auf die heutigen Freiwilligendienste gerichtet. Im Fokus stehen 
dabei nicht Organisationen oder Programme, sondern die 
Menschen selbst – junge Erwachsene, die von ihren Erleb
nissen, Herausforderungen und Erkenntnissen berichten. In 
kurzen Porträts erzählen sie, was sie bewegt, verändert und 
bereichert hat: von der Orientierung in einer neuen Lebens-
phase über das Entdecken des eigenen Berufswunsches bis 
hin zu unerwarteten Wendungen, etwa dem Finden der 
großen Liebe. Ausdrucksstarke Fotografien begleiten die 
persönlichen Texte und verleihen den Geschichten eine be-
sondere Authentizität.
Nach Stationen unter anderem im Forum am Dom und bei der 
Heilpädagogischen Hilfe Osnabrück ist die Ausstellung nun im 
Kreishaus zu sehen. Sie lädt Besucherinnen und Besucher 
dazu ein, sich mit dem Wert freiwilligen Engagements aus
einanderzusetzen – und möglicherweise selbst Inspiration für 
ein eigenes „Wertvolljahr“ zu finden.
Die Ausstellung ist in der dritten Ebene des Kreishauses Osna-
brück montags bis mittwochs von 8 bis 16 Uhr, donnerstags 
von 8 Uhr bis 17.30 Uhr und freitags von 8 bis 13 Uhr zu sehen.

Landkreis Osnabrück

Präsentieren die Ausstellung über den Freiwilligendienst im Kreishaus 
Osnabrück (von links): Die beiden Bildungsreferentinnen Paula 
Kleimeyer und Sarah Wellendorf, Sebastian Niemann (Leitung 
Freiwilligendienst), Kreisrat Matthias Selle und Monika Altevogt 
(Kulturbüro).               Foto: Landkreis Osnabrück/Henning Müller-Detert

Heute kaum  
wiederzuerkennen
Belms westliche Ortszufahrt  
im Frühjahr 1973

Dieses Luftbild wurde am 25. April 1973 aufgenommen. Es 
zeigt die damalige Situation an der westlichen Zufahrt nach 
Belm, unmittelbar an der Grenze zum Osnabrücker Stadtteil 
Widukindland. 
Schräg über das Bild verläuft die Bremer Straße, die von rechts 
aus Richtung Osnabrück kommend kurz hinter der Ampel
anlage das Belmer Gemeindegebiet erreicht. An der Kreuzung 
beginnt die Osnabrücker Umgehungsstraße. Sie wurde in
zwischen großzügig zur Autobahn A33 ausgebaut und weist 
heute einen veränderten Verlauf auf. 
Links im Bild ist zudem ein Teilstück des Power Weges sicht-
bar. Die Endhaltestelle Nordstraße der Osnabrücker Stadtbus-
linie 7 ist hingegen nicht auf dem Foto zu sehen. Im Frühjahr 
1973 befand sie sich noch auf der gegenüberliegenden Seite 
der Bremer Straße, rund 100 Meter stadteinwärts von der 
Kreuzung entfernt – also knapp außerhalb des Bildaus-
schnitts. Von dort aus fuhren die Busse weiter zur deutlich 
erkennbaren Wendeschleife oberhalb des Power Weges, um 
anschließend die Rückfahrt nach Osnabrück und weiter bis 
Sutthausen anzutreten. 
In der Bildmitte befinden sich die Gebäude der Gastwirtschaft 
Uhlemann, in der 1927 der Spielverein Powe gegründet wurde. 
Wenige Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges schloss 
sich dieser mit dem Belmer Sportverein zur Sportvereinigung 
Concordia Belm-Powe von 1927 e. V. zusammen. Viele Jahr-
zehnte lang war der Verein in der Gastwirtschaft Uhlemann 
beheimatet. Das Haus wurde 2010 geschlossen.
Zum Zeitpunkt dieser Aufnahme – an einem Mittwochvor
mittag – sind auf den Straßen nur wenige Fahrzeuge unter-
wegs. Das Luftbild vermittelt eine ruhige, beinahe schon be-
schauliche Atmosphäre. 
Damals konnte gewiss noch niemand ahnen, dass sich rund 
40 Jahre später Tag für Tag mehr als 20.000 Fahrzeuge, 
darunter mindestens 2.000 Lastkraftwagen, auf der Bremer 
Straße durch Belm quälen würden. Ein unerträglicher Zu-
stand, der sich erst mit der Fertigstellung der Ortsumgehung 
Belm im Sommer 2019 deutlich verbesserte.
Kontakt: Jürgen Mundt, Telefon 05406 505-91,  
E-Mail: jmundt@belm.de
„Historisches aus und über Belm“ finden Sie auf der Inter-
netseite www.belm.de/historisches.      Gemeinde Belm/J. Mundt

© Gemeinde Belm – Freigegeben vom Senator für Häfen, Schiffahrt 
und Verkehr, Bremen – Freigabe-Nr. ’73.-0511g.-2-37
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Krisen zu bewältigen ist schwer – für Kinder erst 
recht. Ein theaterpädagogisches Resilienzprojekt 
für Schulen will hier helfen. Dazu kam die Theater-

pädagogin Katja Lauken von der Theaterpädagogischen 
Werkstatt Osnabrück acht Doppelstunden in die Grundschule 
Icker, um die Kinder der 3. und 4. Klasse in dieses wichtige 
Thema einzuführen. „Resilienz ist die Fähigkeit, schwierige 
Situationen wie Misserfolge und Stress gut zu bewältigen“, 
hatte Katja Lauken den Schülerinnen und Schülern erzählt. 
Die Grundschule Icker war eine von 30 Schulen, in denen das 
Projekt in diesem Jahr gefördert wird. Der Landesverband 
Theaterpädagogik Niedersachsen hat das Projekt „Resilienz 
für Kinder“ in Kooperation mit der Theaterpädagogischen 
Werkstatt Osnabrück nach der Corona-Zeit entwickelt.
Die Theaterpädagogin trainierte mit den Kindern die acht 
Superkräfte der Resilienz: Selbst- und Fremdwahrnehmung, 
Selbstfürsorge und Fürsorge, Optimismus, Akzeptanz und 
Toleranz, Lösungsorientie-
rung und Kreativität sowie 
Kontakte und Beziehungen. 
Mitgebracht hatte sie dazu 
neben kurzen Videos zu den 
einzelnen Superkräften viele 
Spiele, um so leicht und mit 
viel Spaß die Superkräfte 
ganz praktisch zu erproben.
Am besten gefiel den Kindern 
dabei „Das wandernde Ei“. 
Katja Lauken teilte die Jungen 
und Mädchen in Gruppen von 
je fünf Kindern ein. Eines 
hatte die Augen geschlossen 
und war das Eigelb, vier waren 
jeweils die Eierschale, die das 
Eigelb schützen musste. Das 
Eigelb wanderte dann über 
den Schulhof und die kleinen 
Eierschalen hielten entspre-
chend Abstand und piepsten 
sobald ein Hindernis auf-
tauchte. „So sorgen die brü-
chigen Eierschalen für sich 
selbst, aber sorgen gleichzei-
tig auch für das Eigelb in ihrer 
Mitte“, erklärte Frau Lauken. 
Ein großer Spaß für alle.           
Text: Enna, Ella, Luise und Kaleb, 

4. Kl. GS Icker 

Foto: Grundschule Icker

Großer Fledderweg 29 · 49084 Osnabrück
Montag – Freitag 10:00 – 18:00 Uhr, Samstag 10:00 – 16:00 Uhr

Mit Superkräften Herausforderungen gut bewältigen 
Grundschüler in Icker lernten spielerisch mehr Resilienz

Der  
kurze Weg  

zu Ihrer  
privaten 

Kleinanzeige
verlag 

@lamkemeyer-druck.de
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Als vor gut zehn Monaten die Planungsphase begann, 
konnte noch niemand erahnen, wo und wie wir mit 
unserem durchaus kühnen Vorhaben landen würden. 

Eine grobe Vorstellung war in den Köpfen des Orga-Teams 
rund um Tobias Keitemeier und Alfons Stahmeyer vorhanden, 
doch einzig und allein das Datum stand unumstößlich fest. 
Am 21.06.2025 sollte gefeiert werden. Gut drei Monate später 
ist es an der Zeit, Bilanz zu ziehen. Der Zeitraum wurde be-
wusst gewählt, um eine möglichst emotionslose Bilanz des 
Erlebten ziehen zu können.

Der Aufwand hat sich gelohnt! 
Die Tischtennis-Abteilung hat sich von ihrer besten Seite prä-
sentiert, aktuelle und ehemalige Spielerinnen und Spieler 
trafen sich zwanglos, um über alte und neue Zeiten zu plau-
dern. Es wurde viel gelacht, gespielt und fotografiert. Dass mit 
Thomas Schmidberger ein paralympischer Tischtennis-Welt-
star zu einer Trainingseinheit mit unserem Nachwuchs enga-
giert werden konnte, war dann die Kirsche auf der Jubiläums-
torte. 
Weitere Highlights waren und sind immer noch das ca. 30 m² 
große Foto-Banner sowie die überarbeitete Chronik mit alten 
und neuen Berichten aus 60 Jahren SVC-Tischtennis. 
Um die fünfzig Teilnehmer am Doppelturnier und mehr als 
siebzig abendliche Gäste belohnten die akribischen Vorbe
reitungen der Organisatoren, die von mehr als zwanzig Helfern 
tatkräftig unterstützt wurden. 
Wie wichtig unsere Arbeit auch in der Gemeinde wahrge
nommen wird, zeigte der Besuch des Bürgermeisters Viktor 
Hermeler, der es sich nicht nehmen ließ, sein Grußwort per-
sönlich zu überbringen. Auch die heimischen und langjährigen 
Sponsoren wie die Fa. Steuwer, AVO und Marktkauf mussten 
nicht lange gebeten werden. Mit dem ortsansässigen Energie-

dienstleister „westenergie“ konnte wir uns im Zuge des Jubi-
läums sogar noch breiter aufstellen. Die nicht ganz unerwar
teten Sieger des gleichnamigen „westenergie Cup“ Axel 
Kuhnert und Simon Wächter dürfte es gefreut haben. Danke 
dafür!
Apropos DANKE: Neben dem Orga-Team Tobias Keitemeier, 
Alfons Stahmeyer, Stefan Pfeiffer, Jan Hawighorst und Thomas 
Schmitz geht der Dank an Henrik Kuhlmann (Chronik), Anne 
Hawighorst (Banner), Wilhelm Brüggemann (Chronik), Iris 
Hinternesch (Buffet), Bernd Saremba (Grill), Andrej Schleinig 
(Grill), Das Esszimmer (Salate), Fleischerei Beermann (Fleisch), 
Fa. Klenke (Getränke) und an alle, die Kuchen gebacken und 
Salate gemacht haben.
Einziger Wehmutstropfen war und ist auch weiterhin die voll-
kommene Ignoranz seitens der NOZ, die auf allen möglichen 
und auch unmöglichen Kanälen informiert wurde. Leider hat 
es nicht einmal für einen Fotografen gereicht. Schade, denn 
sie haben echt was verpasst ...! 	               Text und Fotos: T. Schmitz

60 Jahre Tischtennis SVC Belm-Powe: Eine Nachlese

Seniorenfrühstück  
im Café Steuwer
Kaffee, Brötchen, Vortrag: Gemeinde 
Belm stellt Seniorenarbeit vor 

Zu einem gemütlichen Frühstück 
mit Rahmenprogramm lädt die 
Seniorenarbeit der Gemeinde 

Belm am Montag, 24.11. 2025, von 9 bis 11 Uhr in die Kondi
torei Steuwer (Lindenstraße 75) ein.
Bei Kaffee und belegten Brötchen wird sich die Seniorenarbeit 
der Gemeinde Belm vorstellen. Außerdem wird die Volkshoch-

schule Osnabrücker Land ei-
nen Vortrag zum Thema Le-
ben im Alter halten.
Für die Teilnahme ist eine 
Kostenbeteiligung von 10 
Euro pro Person erforder- 
lich. 
Anmeldungen im Belmer Rat-
haus sind wegen der Vor
planungen erforderlich und 
ab sofort bei Tim Hübner un-
ter Telefon 05406 505-66 oder 
huebner@belm.de möglich.		
		          Gemeinde Belm
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Wenn an einem Samstagmorgen um kurz nach acht 
Uhr schon geschäftiges Treiben auf dem Schulhof 
herrscht, dann ist an der Grundschule Icker etwas 

Besonderes im Gange. So war es auch: Gemeinsam mit der 
Kolping-Gruppe starteten Lehrkräfte, Kinder und Eltern die 
große Most-Aktion, die sich über den ganzen Tag erstreckte – 
von den ersten Sonnenstrahlen bis in den Abend hinein.
Schon am Vormittag kamen die ersten Eimer voller Äpfel und 
Birnen auf dem Schulhof an und auch an den beiden Tagen 
zuvor war schon ordentlich gesammelt worden. „Wir haben in 
Vehrte bei Droste gepflückt, im Ortsteil Haltern und in vielen 
Gärten in der Siedlung“, erzählen die Kinder begeistert. Fast 
alle waren mit Feuereifer dabei, kletterten auf Leitern, 
sammelten heruntergefallenes Obst auf und füllten Korb um 
Korb.

In der Mitte des Schulhofs summte und dampfte es bald: 
Hubert Escher hatte seine große Saftpresse aufgebaut. Rund-
herum halfen Dutzende kleine und große Hände. Das Obst 
wurde gewaschen, zerkleinert, gepresst, der frische Saft er-
hitzt und schließlich in praktische Drei-Liter-Behälter abge-
füllt. Das rhythmische Stampfen, das Zischen des heißen 
Dampfes und das Lachen der Kinder mischten sich zu einem 
ganz eigenen Klang der Gemeinschaft.
Am Ende des langen Tages zeigte die Bilanz: 860 Liter Apfel- 
und Birnensaft waren gepresst – ein Ergebnis, auf das alle Be-
teiligten sichtlich stolz waren. Die Hälfte des Saftes bleibt als 
Vorrat in der Schule und wird in der Mensa ausgeschenkt. Die 
andere Hälfte wird verkauft; der Erlös fließt in das Brunnen-
bauprojekt in Nordnigeria, das die Kirchengemeinde bereits 
seit einigen Jahren sehr aktiv unterstützt.
„Natürlich sind wir alle ziemlich müde“, zog Schulleiterin 
Katja Walkenhorst Bilanz und freute sich über die riesige 
Unterstützung durch so viele Aktive. Ihr ganz besonderer Dank 
galt Hubert Escher, der die ganze Aktion mit seinem Engage-

ment und seiner Saftpresse ermöglicht hatte, sowie der Firma 
Dukat, die ihren großen Obstbaumbestand zum Pflücken zur 
Verfügung gestellt hatte. „So ein Tag zeigt, was Gemeinschaft 
bewirken kann – und dass Lernen nicht nur im Klassenzimmer 
stattfindet.“
Als die Sonne über dem Schulhof unterging, standen dort 
noch die leeren Kisten, einige klebrige Gummistiefel – und 
viele glückliche Gesichter leuchteten. Der Duft von frischem 
Apfelsaft blieb noch lange in der Luft.                Grundschule Icker

Ein ganzer Tag voller Äpfel, 
Birnen und Teamgeist
Grundschule Icker und Kolping pressen 
860 Liter Saft für guten Zweck

Mit viel Spaß und Freude der Kinder der Grundschule Icker wurden 
aus den Äpfeln und Birnen 860 Liter Most gepresst. 

Fotos: Grundschule Icker

Hubert Escher (hinten, li.) hat in seiner Saftpresse das gepflückte und 
gesammelte Obst abgefüllt. Jedes Kind bekam einen praktischen 
Drei-Liter-Behälter mit dem eigenen Apfelsaft.

Baum- & Gehölzschnitt, 
Baumfällung,

Hubsteiger- & Baggerarbeiten,
Transporte

& Motorsägenlehrgänge 
gem. DGUV 214-059

JETZT KONTAKT AUFNEHMEN
E-Mail: forst-rutemeyer@gmx.de

Tel.: 0173 63 39 11 1



20
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.belmerschaufenster.deBelmer Schaufenster

Praxisnahes Lernen  
in der Natur
Oberschule Belm: Waldprojekt  
der 6. Klassen 

Zu Beginn dieses Schuljahrs 
durften unsere Lernenden des 
6. Jahresgangs in einem drei-

tägigen Projekt rund um den Wald, Erde, Pflanzen, Bäume und 
die Tierwelt hautnah erleben. Ziel war es, naturverbundene 
Erkenntnisse durch eigenständige Erkundung und naturnahe 
Aktivitäten zu gewinnen – fernab des Unterrichtsalltags, direkt 
draußen in der Vielfalt des Waldes.
Der Höhepunkt war ein erlebnisreicher Waldtag mit einer 
spannenden Rallye an mehreren Stationen. An jeder Station 
sammelten die Schülerinnen und Schüler Beobachtungen 
und erlebten verschiedenen Aspekte des Waldes näher kennen. 
In Kleingruppen liefen sie eifrig durch den Wald und lösten ge-

meinsam die Aufgaben und Rätsel. Während der anderen Tage 
arbeiteten die Schülerinnen und Schüler an Portfolios rund 
um den Wald. Wechselnde Aufgaben forderten verschiedene 
Fähigkeiten: Wer kennt den Unterschied zwischen Fichten
zapfen und Tannenzapfen? Wo verstecken sich Waldlebe
wesen? Welche Bäume stehen auf unserem Schulhof? Wie 
lässt sich ein Lebensraum nachhaltig schützen? Auch Kreati
vität war in einigen Aufgaben gefragt. Unsere Schüler arbeiten 

mit großer Motivation an den 
verschiedenen Lernfeldern, 
legten Herbarien an, sammel-
ten Früchte verschiedener 
Bäume und beschäftigten sich 
mit aktuellen Gefahren und 
Problemen im Wald. Neben 
dem Entdecken stärkte das 
Projekt so auch das Verantwor-
tungsbewusstsein: Die Schüle
rinnen und Schüler lernten, 
wie wichtig Ruhe, Rücksicht
nahme und Sicherheitsbe-
wusstsein im Wald sind. 
Wir sind stolz auf das Engage-
ment und die Neugier unserer 
jungen Forscherinnen und For-
scher. Das Waldprojekt hat ge-
zeigt, wie praxisnahes Lernen 
Freude macht, Wissen veran-
kert und Begeisterung für die 
Natur weckt. Fortsetzung folgt 
– denn der Wald bleibt ein 
spannendes Klassenzimmer 
unter freiem Himmel.  		
	   Text und Foto: Oberschule Belm

BERGSTERMANN-SCHWEER
vormals Massmann & Riemann

 

Bestattungshaus

05422 . 9 45 80TAG & NACHT

Johann-Uttinger-Straße 2
49324 Melle

Ihr Bestatter in Melle und Umgebung.

www.bergstermann-schweer.de

Besonders in schweren 
Zeiten sind wir für Sie da.

Verständnisvoll, engagiert, mitfühlend.

Tel 0 54 06 / 31 43
Fax 0 54 06 / 46 27

Lindenstraße 42 • 49191 Belm • www.helmich-belm.de • info@helmich-belm.de

Bestattungen
• Erd-/ Feuer-/ Seebestattungen
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen
• komplette Organisation
• Traueranzeigen / Drucksachen

Tischlerei
• Fenster / Türen
• individueller Möbelbau
• Innenausbau
• Objektbau / Ladenbau

Redaktions- 
schluss für  
die nächste  

Ausgabe:  
27.11.2025,  

12 Uhr
Nächster Erscheinungstermin: 

11.12.2025 

Beiträge bitte per Mail an: 
verlag@lamkemeyer-druck.de
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Die „Baumpflanz-Challenge“ ist seit 
Wochen ein Trend in den sozialen Netz-

werken. Nominierte Firmen und Vereine fordern im Anschluss 
andere Unternehmen beziehungsweise Gruppen auf, und so 
zieht die Aktion immer größere Kreise. Die Kolpingsfamilie 
Icker hat jetzt an einem Wochenende 50 (!) Bäume gepflanzt. 
Mit diesem Social-Media-Phänomen hatte der Arbeitseinsatz 
aber gar nichts zu tun.
Hintergrund ist das 50-jährige Bestehen der Kolpingsfamilie 
Icker. Anlässlich dieses Jubiläums hatte der Festausschuss 
schon vor langer Zeit beschlossen, 50 Bäume im Ort zu pflan-
zen: fünf bei der Grundschule, elf bei Ziemanns hinter dem 
Regenrückhaltebecken sowie 34 um die „Hundewiese“ an der 
Ruller Flut. „Die Wiese dort gehört Stefan und Bernhard Lange
wand. Bernhard ist sogar Gründungsmitglied unserer Kolpings
familie. Wir freuen uns, dass er und sein Sohn uns diese Fläche 
zur Verfügung gestellt haben“, sagte Sr. Anne Voß. 
Gepflanzt wurden verschiedene heimische Laub- und Obst-
bäume, bei Ziemanns zusätzlich auch Sträucher wie Him
beeren, Brombeeren und Heidelbeeren. 70 Prozent der Kosten 
übernimmt die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung, die 
Kolpingsfamilie leistet einen Eigenanteil von 30 Prozent. Dazu 
zählen auch diese Arbeitsstunden. Nur fünf Prozent der Kosten 
müssen die Ickeraner tragen. Das Team der „GartenBaum-
schule Schoster“ aus Bad Essen-Linne hatte die Bäume und 
Sträucher geliefert und vorab erklärt, worauf beim Einpflanzen 
zu achten ist. „Es folgen noch Hinweistafeln der Bingo-
Umweltstiftung, bei Ziemanns mit Informationen zu den 
Vogelarten sowie an der Ruller Flut zum Thema „Die Streu-
obstwiese im Jahreslauf“, berichtete Kolping-Vorsitzender 
Michael Vogt. 

Das Einpflanzen der 50 Bäume ist aber keineswegs die einzige 
Aktion im Zuge des Jubiläums. Bei allen Aktivitäten steht und 
stand das Motto Klimaschutz und Umweltbewusstsein im 
Mittelpunkt. Heinz-Hermann Flint hat zwei Insektenhotels ge-
baut, dank Martin Wessel und weiteren Kolpingern sind auch 
Nistkästen entstanden. Durch eine Mostaktion ist die Grund-
schule Icker mit leckeren Säften versorgt worden. „In einigen 
Jahren können sie dann das Obst von diesen Bäumen dafür 
nutzen“, merkte Vogt am Rande der Baumpflanzaktion an. 
Und dank der Kolpingsfamilie Icker entdecken die Grund-
schulklassen auch den Rallye-Wald neu. Mit Nicole Hess von 
dem Verein Kubikus geht es sogar zweimal in den Wald: ein-

mal unter dem Motto „Waldforscher unterwegs“, einmal heißt 
das Thema „Prima Klima – Klima im Wald erfahren“. 
Der Gründungstag der Kolpingfamilie Icker war am 8. April 
1975. Zwar fand auf den Tag genau 50 Jahre später keine Feier 
statt. Dafür aber ein Abendlob am 9. April unter dem Motto 
„Fisch und Brot“ und Willi Oevermanns Präsentation über  
50 Jahre Kolping. Er ist ebenfalls ein Gründungsmitglied.
Am 8. Mai war schließlich das große Jubiläumsfest mit Gottes-
dienst und Rahmenprogramm. Zu den Feierlichkeiten gehörte 
zudem eine Fahrt nach Köln, wo die Kolpingsfamilie auch 
Einblicke unter den Dom erhielt. Das Jubiläumsjahr endet 
schließlich mit dem Kolpingkarneval im kommenden Jahr. 
„Jeder, der Lust hat, darf hinzukommen. Nicht nur zum 
Karneval, sondern auch generell zu uns in die Kolpings
familie“, sagt Michael Vogt.
Es sei zwar kein Problem, fleißige Leute für solche Einsätze 
wie das Baumpflanzen zu begeistern. „Aber wir sind trotzdem 
überrascht, dass wir in nur zwei Tagen fertig geworden sind“, 
sagte der Vorsitzende. Die Jugend Icker habe tatkräftig mitge-
wirkt, und aufgrund der guten Vernetzung im Ort seien viele 
Helferinnen und Helfer mobilisiert worden. „Die Jungs und 
Mädels haben Mut zum Spaß – egal bei welchem Wetter“, 
stellte Vogt zufrieden fest und griff das bekannte Zitat von 
Adolph Kolping auf: „Schön reden tut’s nicht, die Tat ziert den 
Mann“, mit dem Zusatz „und natürlich auch die Frau“. Und das 
jederzeit und nicht nur, wenn es eine Social-Media-Challenge 
verlangt.        		          Text: Lars Herrmann  Fotos: Anne Voß

Kolpingsfamilie Icker braucht keine Social-Media-Challenge
50 Bäume an zwei Tagen gepflanzt – Aktionen zum Thema Klimaschutz 
im Rahmen des 50-jährigen Bestehens

KOLPINGFAMILIE ICKER

34 Bäume sind an der Hundewiese an der Ruller Flut gepflanzt worden.

Viele fleißige Helferinnen und Helfer waren im Einsatz.
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Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
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Fladderweg 1, 49393 Lohne, Tel.: 04442/92600
www.kachelundkamin.de

Fladderweg 1, 49393 Lohne, Tel.: 04442/92600
www.kachelundkamin.de

Teutoburger-Wald-Straße 40, 49124 Georgsmarienhütte

Wir bauen Gemütlichkeit.

Suche Garage für Anhän-
ger zur Miete Oesede Roggen-
kamp/Schoonebeekstraße. Tel. 
0151/68579728.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Weihnachtskarten noch nicht 
fertig? Brauchen Sie Flyer, Pla-
kate oder anderes? Firmen, Ver-
eine oder Privat - freib. Gra-
fikerin unterstützt gern! Tel. 
0151/57860073.

Rund nicht eckig, langsam 
nicht schnell. Qi Gong – Übun-
gen sind leicht zu erlernen. Pro-
bieren Sie es aus. Neue Kurse ab 
Januar. Tel. 05401/98618, Betti-
na Möller.

Yamaha Keyboard E 433 
mit Hocker abzugeben. Tel. 
05401/31303.

An Weihnachten denken und 
„Klang“ verschenken. Klang-
massagen ab 30 € mit Infrarot 
ab 70 €. www.qi-gong-bettina-
moeller.de o. Tel. 05401/98618.

Flexibler Mitarbeiter (m,w,d) 
mit Personenbeförderungs-
schein von Mo.–Fr. auf 20–
25 Std/Wo. - und evtl mal Sa. - 
kurzffistig gesucht. Info unter 
Tel. 05401/6313.

Verheiratetes und berufstäti-
ges Paar sucht mindestens ei-
ne 3 Zimmerwohnung in Ge-
orgsmarienhütte. Wir freuen 
uns sehr auf Ihren Anruf! Tel. 
0178/2800551. 

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Super-Büro (55 qm): Zu vermie-
ten in Oesede. Alles neu,  Bo-
den, Decke, Wand. Mit WC-Du-
sche, Küche Parkplatz. Anfragen 
unter Chiffre B 391.

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
178/4235562.

Wir suchen für Erdbestattun-
gen rüstige und zuverlässige 
Sargträger auf 538-Euro-Basis! 
Tel. 0160/96686737.

Zumba Party im Vitalis am 7.12. 
von 11–13 Uhr. Anmeldung un-
ter Tel. 0171/8707268.

Juweliergeschäft 
„Uhren & Schmuck Barbara 
Koch“ bleibt unter neuer 
Führung erhalten
Sohn Timo Röder übernimmt ab Anfang 
des neuen Jahres
Das Juweliergeschäft „Uhren & 
Schmuck Barbara Koch“ in der 
Rathaus-Passage an der Oese-
der Straße 85 wird auch nach 
dem geplanten Ruhestand der 
langjährigen Inhaberin Barbara 
Koch fortgeführt. Ab Februar 
übernimmt ihr Sohn Timo Rö-

der das bekannte Fachgeschäft.
Barbara Koch, die den Laden 
über viele Jahre führte und weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannt machte, beendet ihre 
berufliche Laufbahn zum 31. 
Dezember. Im Anschluss daran 
sind bis voraussichtlich Ende Ja-

nuar Renovierungsarbeiten ge-
plant, um das Geschäft für die 
nächste Generation zu moder-
nisieren. Der Räumungsverkauf, 
der bereits am 1. Oktober be-
gann, wird wie vorgesehen bis 
zum Jahresende weitergeführt.
Timo Röder hat angekündigt, 
die grundlegenden Angebote 
des Geschäfts beizubehalten. 
Kunden werden auch zukünftig 
Schmuckstücke und Uhren sowie 
Dienstleistungen wie Reparatu-
ren und Neuanfertigungen er-
halten können. Die persönliche 
Beratung, die von Frau Koch und 
ihrer Mitarbeiterin Melanie Pohl-
mann stets gepflegt wurde, soll 
weiterhin ein zentraler Bestand-
teil des Geschäfts bleiben. o

*Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Au� räge ab 1.000,– € inkl. MwSt.
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Im Herbst 2025 durfte sich der Schützenverein Icker 
gleich über zwei sportliche Highlights freuen.

Großes Doppelkopfturnier 
Am 27. September fand im Schützenhaus Icker das große 
Doppelkopfturnier statt. Über 50 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer spielten rund fünf Stunden lang mit viel Spaß und 
Ausdauer um Re, Kontra, „Keine 9“ oder Solo.
Zu Beginn des Turniers wurden die Gründer des Doppelkopf-
turniers geehrt, die dieses Ereignis vor rund 20 Jahren ins 
Leben gerufen hatten. Als Dankeschön erhielten sie eine 
Flasche des Jubiläumsweins des Schützenvereins Icker.
Der Verein gratuliert allen Gewinnerinnen und Gewinnern 
herzlich und freut sich schon jetzt auf die Fortsetzung des be-
liebten Turniers im kommenden Jahr.

4. Icker Dartsmeisterschaft 
Nur wenige Wochen später, am 18. Oktober, folgte das zweite 
sportliche Highlight: die 4. Icker Dartsmeisterschaft. Auch 
dieses Turnier hat mittlerweile einen festen Platz im Ver
anstaltungskalender des Vereins. Über 50 Teilnehmende ver-
wandelten das Schützenhaus ab 11 Uhr in das „Icker Ally 
Pally“.
Mit einem professionellen Auswertungssystem und insgesamt 
zwölf Boards war für beste Wettkampfbedingungen gesorgt – 
sehr zur Freude der Spielerinnen und Spieler. Trotz vieler her-
vorragender Ergebnisse blieb der Charakter des Turniers als 
„Dartturnier für Jedermann“ erhalten – mitmachen kann hier 
jeder, unabhängig von der Spielerfahrung.
Für das leibliche Wohl sorgte das engagierte Service-Team des 
Schützenvereins mit einer großen Auswahl an Speisen, Ge-
tränken, Kuchen und Kaffee. 
Ein Highscore von 180 war an diesem Tag keine Seltenheit. Im 
spannenden Finale setzte sich Mathis Krause gegen Frederik 

Balshüsemann durch. Den dritten Platz belegte David Thie-
meyer.
Ein besonderer Dank gilt dem Organisationsteam rund um 
Frank Wessendorf, das durch hervorragende Vorbereitung 
und Ablaufplanung zum großen Erfolg des Turniers beitrug.
Angespornt durch das positive Feedback der Teilnehmer plant 
der Schützenverein Icker, den Dartsport im Verein weiter aus-
zubauen. Ziel ist es, künftig noch mehr Spielerinnen und 
Spieler – sowie alle Interessierten, die den Dartsport in einer 
freundlichen und geselligen Atmosphäre kennenlernen möch-
ten – im Schützenhaus Icker willkommen zu heißen. 

Text und Foto: Günther Westermann

Sportliche Höhepunkte  
im Schützenverein Icker
Doppelkopf- und Dartturnier  
begeisterten zahlreiche Teilnehmer
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Terminübersicht „Digitale Sprech­
stunde Belm“:  6. und 20. November, 
04. und 18. Dezember 2025. Treffpunkt 
und Uhrzeit: Gemeindehaus der ev.- 

luth. Christuskirche, Belmer Straße 1, 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr. 
Bei der Anmeldung, die unter Telefon 05406 8179594 zu 
erfolgen hat, bitte auch immer das Problem angeben.       
Terminübersicht der Handy- und PC-Gruppe „Die PC-
Flüsterer“: 13. und 27. November 2025 und zuletzt in diesem 
Jahr am 11. Dezember 2025. Treffpunkt und Uhrzeit: Gemeinde-
haus der ev.-luth. Christuskirche, Belmer Straße 1, von 11.00 
bis 12.30 Uhr. Diese Gruppe trifft sich jeden zweiten Donnerstag 
um 11:00 Uhr im Gemeindehaus, um in gemütlicher Atmo-
sphäre Unklarheiten im Umgang mit PC, Tablet oder Mobil
telefon zu klären und Neues zu entdecken. 
Terminübersicht für PC- und Handy-Einstieg und -Aufbau: 
An alle PC- und Handy-Anfänger und Neugierige. Es sind alle 
14 Tage montags, 10. und 24. November, 8. und 22. Dezember 
2025, und donnerstags, 13. und 27. November, 11. Dezember 
2025  von 9.00 bis 10.30 Uhr noch Plätze für den PC-Kurs mit 
Dirk Hobein frei. Es stehen grundsätzliche und auch ge-
wünschte Handy- und Computerthemen, Grundkenntnisse 
und Standarddinge auf dem Programm.            

Am 14. November 2025 um 19.00 Uhr findet zum zweiten Mal 
in der Heimatstube des Belmer Kulturzentrums „Belmer 
Mühle“ eine Benefiz-Veranstaltung mit Dr. Robert Winiker statt.
Wir hören „ausgesuchte Love Songs“, u. a. von Paul 
McCartney, John Lennon, den Beatles, Hannes Wader, den 
Seekers, den Kinks und Don McLean, von Donovan, den Dire 
Straits und Gordon Lightfoot, sowie Eigenproduktionen. Der 
Erlös des Abends ist auf Wunsch des Künstlers wieder dem 
NABU zugedacht. Eintritt für BiKult-Mitglieder 17,00 €, für 
Nichtmitglieder 20,00 €. 

Der letzte Freitag vor dem 1. Advent heißt jedes Jahr Bikult 
KulturAdvent. Die Veranstaltung findet am 28. November 2025 
um 19:00 Uhr im großen Saal des Kulturzentrums Belmer 
Mühle statt. BiKult sorgt für die Getränke, wie Apfelpunsch 
und Glühwein. Unsere Gäste bringen selbstgebackene oder 
selbstgekaufte Weihnachtsleckereien mit. An diesem Abend 
werden Weihnachtsgedichte und -geschichten vorgetragen, 
es wird gesungen und für den Höhepunkt des heutigen Abends 
sorgt Dominik Ortner mit seinem Akkordeon. Der Eintritt be-
trägt für BiKult-Mitglieder 17,00 €, für Nichtmitglieder 20,00 €.

Zwei Tage vor Weihnachten haben wir noch eine Überraschung 
parat. Zu Besuch ist die Gruppe „Kalinka“ mit den ursprüng-
lichen Musikinstrumenten wie Akkordeon, Balalaika und der 
Domra. Später kamen noch Bass- und Perkussionsinstrumen-
te dazu. Am Montag, den 22. Dezember 2025 um 17.00 Uhr 
dürfen wir unsere Gäste zu einem vorweihnachtlichen Kon-
zert im Kulturzentrum Belmer Mühle auf das Herzlichste be-
grüßen. Der Eintritt für BiKult-Mitglieder beträgt 16,50 €, für 
Nichtmitglieder 19,50 €.

Leider können wir das Theater Schnupper Abo 2025/2026 in 
diesem Jahr aufgrund mangelnden Interesses nicht durchführen. 
Trotz mehrmaliger Aufrufe gab es zu wenig Anmeldungen.  
 
Vorschau auf 2026
Am 24. Januar 2026 findet das traditionelle Boßeln mit an-
schließendem Grünkohlessen statt. Bitte diesen Termin schon 

mal vormerken. Die Überweisung zur Anmeldung kann erst 
nach Bekanntgabe des Preises vorgenommen werden.
Weiterhin planen wir in 2026 einen zweitägigen Aufenthalt 
in der Hansestadt Hamburg, um die Highlights, u. a. das 
Miniaturwunderland, eine Hafenrundfahrt, evtl. die „Elphi“ 
und eine NDR Besichtigung, vorzunehmen, lasst euch über
raschen. Weitere Infos folgen zeitnah, so dass jeder genügend 
Zeit hat, den Termin rechtzeitig einzuplanen.
 
Und zu guter Letzt zwei Dinge in eigener Sache:
Aus Sicherheitsgründen gleichen alle Kreditinstitute ab sofort 
die Kontonummern (IBAN) mit dem Namen des Kontoinhabers 
ab. So ist es auch bei der Sparkasse. Bitte bei allen zukünftigen 
Überweisungen nur noch den Namen BiKult verwenden.
Felizitas Sander, Vorstand Finanzen
Die Zukunft von BiKult: Was passiert mit BiKult in den 
nächsten Jahren? Wir möchten besonders jüngere Menschen 
für eine Mitarbeit gewinnen und dafür stärker auf digitale 
Kommunikationskanäle wie Instagram, Facebook und Whats
App setzen. Dazu suchen wir engagierte Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter, die neue Ideen einbringen und BiKult in die Zu-
kunft begleiten möchten. Interessierte melden sich bitte unter 
info@bikult.de oder telefonisch unter 05406 8179594.
 
Einzelne Details der Veranstaltungen, alle PC Termine sind 
wie immer unter www.biKult.de einzusehen. Organisato­
risch bedingte Änderungen immer unter Vorbehalt!
Unsere nächsten Bürotage sind am 13. und 27. November und 
am 11. Dezember 2025 in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr im 
Kulturzentrum Belmer Mühle. Weiterhin sind wir telefonisch 
erreichbar unter der Telefon–Nr. 05406 8179594 oder per  
E-Mail unter info@biKult.de. 		       Marion Liliensiek 

BiKult-Termine November/Dezember 2025 – Vorschau 2026 

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung 2025

Der Sportverein „Concordia“ Belm-Powe e. V. lädt alle 
Mitglieder herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein.

Die Versammlung findet am Donnerstag, den 20. November 
2025, um 19:00 Uhr im SVC-Clubheim „twentyseven“, Heide-
weg 25, 49191 Belm, statt.
Die vollständige Tagesordnung ist auf der Vereinswebseite 
unter www.svc-belm-powe.de einsehbar.
Alle wahlberechtigten Mitglieder sind herzlich eingeladen, an 
der Versammlung teilzunehmen und so aktiv am Vereinsleben 
mitzuwirken.			                      SVC Belm-Powe e. V.
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Bereits im Sommer entstand die Idee, im Herbst ein 
Turnier für spielstarke U8-Teams in Belm zu organi
sieren. Als mit der Firma Ruwac Industriesauger ein 

Sponsor gewonnen werden konnte, nahmen die Planungen 
weiter an Fahrt auf und es konnten unter anderem die beiden 
Finalisten der Grammann-Klose-Spiele 2025 in dieser Alters-
klasse (Jahrgang 2018) aus Hagen-Niedermark und Glandorf 
für das Teilnehmerfeld gewonnen werden.
Das Turnier, das eigentlich mit zehn Mannschaften am 04.10. 
2025 ausgetragen werden sollte, konnte witterungsbedingt auf
grund einer Schlechtwetterfront mit Sturm und Starkregen an 
diesem Tag nicht ausgetragen werden. Beim Ersatztermin am 
11.10. mussten dann leider einige Teams aus dem ursprünglichen 
Teilnehmerfeld absagen und zwei neue Teams kamen hinzu, 
so dass mit insgesamt acht Teams in zwei Gruppen die Spiele 
bei ordentlichem Herbstwetter beginnen konnten.
In der Gruppe A legten die jungen Kicker des SVC Belm-Powe 
los wie die Feuerwehr und siegten gegen FC SW Kalkriese (4:1) 
und SC Lüstringen (6:1). Dabei ließen sie vor allem in der 
Offensive wenig liegen. Im dritten Gruppenspiel wartete dann 
der amtierende Grammann-Klose-Champion aus Hagen-
Niedermark und war für die Grün-Weißen mindestens eine 
Nummer zu stark, so dass das Spiel folgerichtig mit 0:3 gegen 
körperlich überlegene Gäste verloren ging. Torhüter Felix 
Jendrny verhinderte dabei eine noch höhere Niederlage mit 
mehreren starken Paraden. In der anderen Gruppe setzte sich 
Neuenkirchen aufgrund des besseren Torverhältnisses knapp 
als Gruppensieger gegen die beiden punktgleichen Teams aus 
Merzen und Bohmte durch. Bohmte folgte als Gruppenzweiter 
ins Halbfinale, musste sich aber dort knapp mit 1:2 Hagen-
Niedermark geschlagen geben. Im anderen Halbfinale trat der 
SVC gegen den SV Eintracht Neuenkirchen an, konnte zu-
nächst einen 0:1 Rückstand noch ausgleichen, musste dann 
durch einige Unaufmerksamkeiten noch zwei weitere Gegen-
treffer hinnehmen, konnte aber weitgehend auf Augenhöhe 
dagegenhalten.

Im Spiel um Platz drei konnten sich die SVC-Kicker dann deut-
lich mit 4:0 gegen den TV Bohmte durchsetzen, standen dabei 
hinten sicher und konnten auch wieder einige Highlights wie 
einen Torerfolg durch eine technisch feine Direktabnahme 
nach langem Freistoß zeigen. Somit konnten sie das Turnier 
versöhnlich mit einem verdienten Sieg beenden. Im Finale 
setzte sich der SV Eintracht Neuenkirchen durch ein frühes Tor 
in einem spannenden Spiel mit 1:0 gegen Hagen-Niedermark 
durch, und stellte neben dem besten Torhüter Tim Wolf mit 
den wenigsten Gegentoren auch die beiden Spieler mit den 
meisten Turniertoren: Tyler Vaughan und Noah Kenning mit 
jeweils fünf Treffern. Aus der Belmer Mannschaft, die ins
gesamt an diesem Tag die meisten Treffer geschossen hat, wa-
ren die beiden Trainersöhne Linus Horstmeyer und Samuel 
Vehring mit jeweils vier Toren am treffsichersten.

Bei der Siegerehrung gab es dank der Firma Ruwac für jedes 
Kind eine Medaille und für jedes Team einen wohlverdienten 
Pokal, so dass beim Siegerfoto nur glückliche Kids in die 
Kamera lächelten. Teil des erfolgreichen, drittplatzierten 
Belmer Teams waren Felix Jendrny, Enno Hammerlage, Ja-
nosch Micus, Luis Lehmann, Alan Jasem, Tim Alhajie, Leo 
Schreider, Linus Horstmeyer und Samuel Vehring.
Die beiden Trainer und Turnierorganisatoren Christian Horst-
meyer und Simon Vehring dankten dem Sponsor und den 
Eltern für ihre Unterstützung sowie allen teilnehmenden 
Teams für das tolle Turnier mit ausgezeichneten sportlichen 
Leistungen. Die Vorfreude auf das nächste Heimturnier, dieses 
Mal am 03.01.2026 in der heimischen Halle, ist riesengroß!        

Text und Fotos: Simon Vehring

Belmer U8-Ruwac-Herbst-Cup 
sorgt für viele glückliche Kindergesichter
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Das Jahr 2025 neigt sich langsam dem Ende zu – und 
nach vielen schönen Momenten und erfolgreichen 
Veranstaltungen blicken wir voller Vorfreude auf die 

letzten Highlights des Jahres. Alle Mitglieder, Sponsoren und 
Freunde des Vereins sind herzlich eingeladen, gemeinsam mit 
uns in eine stimmungsvolle Adventszeit zu starten und das 
Jahr in geselliger Runde ausklingen zu lassen.

Weihnachtsbasar –
30.11.2025, Schützenhaus Icker
Bereits zum viertem Mal öffnet unser weihnachtlicher Basar 
seine Türen – und das Schützenhaus verwandelt sich in ein 
kleines Winterwunderland.
Zahlreiche Ausstellerinnen und Aussteller aus der Region prä-
sentieren liebevoll handgefertigte Produkte: von festlicher 
Dekoration über kunstvolle Holzarbeiten bis hin zu köstlichen 
Leckereien. Hier findet sich bestimmt das ein oder andere Ge-
schenk für die Liebsten – oder etwas Schönes für den eigenen 
Weihnachtstisch.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt: Neben 
duftendem Kaffee und leckeren Kuchen wird auch Gegrilltes 
angeboten – perfekt, um sich bei winterlichen Temperaturen 
zu stärken und gemeinsam den Advent zu genießen.
Ein Besuch lohnt sich für die ganze Familie – lasst euch ver-
zaubern vom festlichen Glanz im Schützenhaus Icker.

Nikolausfeier und Monatspokalschießen – 
07.12.2025
Der letzte Vereins-Sonntag des Jahres beginnt um 10:00 Uhr 
mit dem Monatspokalschießen, bevor um 11:00 Uhr die tradi-
tionelle Nikolausfeier startet. Hier dürfen sich besonders die 
jüngsten Mitglieder freuen, wenn der Nikolaus höchstpersön-

lich vorbeischaut. Ein stimmungsvoller Jahresabschluss für 
Groß und Klein.

Start ins neue Jahr 2026
Monatspokalschießen – 04.01.2026
Schon zu Beginn des neuen Jahres heißt es wieder „Gut 
Schuss!“ beim ersten Monatspokalschießen.

Generalversammlung – 
11.01.2026, 15:00 Uhr
Im Rahmen der Generalversammlung stehen neben dem 
Rückblick auf das vergangene Jahr auch die Neuwahlen des 
Präsidenten und Vizepräsidenten an. Wir freuen uns auf eine 
rege Beteiligung und konstruktive Gespräche.

Königsball – 17.01.2026, 19:00 Uhr, 
Schützenhaus Icker
Der festliche Höhepunkt zum Jahresbeginn! Beim Königsball 
2026 feiern wir in glanzvollem Rahmen unsere Majestät Oliver 
Schubert nebst Königin Konny Schubert und ihren Hofstaat. 
Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend mit Musik, 
Tanz und bester Stimmung. Das Schützenhaus wird sich in 
einen festlich geschmückten Ballsaal verwandeln – ein Abend 
voller Glanz, Gemeinschaft und Tradition, der das neue 
Schützenjahr würdig eröffnet.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die sich in den vergan
genen Monaten mit großem Engagement für unseren Verein 
eingesetzt haben. Ohne Ihren Einsatz, Ihre Ideen und Ihr Herz-
blut wäre vieles nicht möglich gewesen.
Schützenverein Icker – Wir freuen uns auf viele gemeinsame 
Momente zum Jahresabschluss und auf ein ereignisreiches 
neues Jahr 2026!   	             Text und Foto: Günther Westermann

Weihnachtszeit beim 
Schützenverein Icker
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Mit den Kommunen  
im Dialog
Guido Pott begrüßt Bürgermeister 
seines Wahlkreises im Landtag 

Der SPD-Landtagsabgeordnete Guido Pott hat 
die Bürgermeister seiner Wahlkreiskommunen 

im Niedersächsischen Landtag begrüßt: Erik Ballmeyer 
(Ostercappeln), Markus Kleinkauertz (Bohmte), Otto Stein-
kamp (Wallenhorst) sowie Marcus Hensing als Vertreter des 
Belmer Bürgermeisters Viktor Hermeler.

Im Mittelpunkt des Austauschs stand die Stärkung der kommu-
nalen Finanzen. Guido Pott erläuterte, wie das Land Nieder-
sachsen die Städte und Gemeinden weiterhin gezielt unter-
stützt: Mit dem neuen Kommunalfördergesetz werden die 
Voraussetzungen geschaffen, um die 600 Millionen Euro aus 
dem Pakt für Kommunalinvestitionen III (KIP 3) in den Jahren 
2025 und 2026 auszuzahlen. Zusätzlich stärkt das Land mit der 
Anpassung des Finanzausgleichsgesetzes (NFAG) die Städte 
und Gemeinden, die künftig rund 142 Millionen Euro mehr 
erhalten. Ein weiterer Schwerpunkt lag auf den finanziellen 
Entlastungen für die Kommunen im Bereich der frühkind
lichen Bildung. Ab 2026 wird der Landeszuschuss zu den 
Betriebskosten der Kindertagesstätten dauerhaft um 250 
Millionen Euro jährlich erhöht und künftig dynamisch an Tarif-
abschlüsse angepasst. Damit begegnet das Land der be
stehenden Unterdeckung bei den Personalkosten und schafft 
zugleich mehr Planungssicherheit für die Städte, Gemeinden 
und Träger.
Neben der Finanzpolitik kamen im Rahmen des Austauschs 
weitere Themen aus dem Wahlkreis zur Sprache – darunter 
die Förderung der kommunalen Wärmeplanung, die Verkehrs-
sicherheit an Landesstraßen, der Ausbau von Bürgerradwegen 
sowie die Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztags
betreuung ab dem Schuljahr 2026/2027.
„Der regelmäßige Austausch mit den Bürgermeistern meiner 
Wahlkreiskommunen ist für meine Arbeit im Landtag von 
zentraler Bedeutung“, so Guido Pott. „Nur im direkten Ge-
spräch lassen sich die Anliegen der Städte und Gemeinden 
frühzeitig aufgreifen und in die Landespolitik einbringen – 
damit die Kommunen im Osnabrücker Land stark und hand-
lungsfähig bleiben.“   		       Text und Foto: Hendrik Döring

V. l.: Bürgermeister Erik Ballmeyer (Ostercappeln), Bürgermeister  
Otto Steinkamp (Wallenhorst), Guido Pott (Landtagsabgeordneter),  
Bürgermeister Markus Kleinkauertz (Bohmte) und Marcus Hensing 
(Allgemeiner Vertreter des Belmer Bürgermeisters) vor dem Nieder-
sächsischen Landtag

Abendlob  
mit barocker Musik

Fast schon eine Tradition ist es, dass Ekkehard 
Sauer (Barock-Klarinette) und Michael Schmoll 
(Orgel) ein Abendlob im Advent gestalten.
Dieses soll auch 2025 stattfinden und zwar am 

Mittwoch, dem 10. Dezember um 19:30 Uhr in der Pfarr
kirche Icker. Herzliche Einladung!		               Sr. Anne Voß

Belm-Helau: kfd-Karneval 
am 12.2. und 13.2.2026

Unter dem Motto: „Wir brauchen mehr Glitzer“ lädt 
die kfd Belm zu ihrem jährlichen Karneval mit an-
schließender Party bei Lecon ein. 

Am Donnerstag, 12.02.2026, ab 17.00 Uhr feiern wie ge-
wohnt die Frauen. Am Freitag, 13.02.2026, ab 18.00 Uhr 
freuen wir uns auf ALLE Närrinnen und Narren, die Lust haben, 
mit uns „Jeck“ zu sein. 
Einlass ist jeweils eine Stunde vorher. Im Preis inbegriffen ist 
ein leckerer Imbiss, für den Thorsten Lecon-Liebenow sorgt, 
sowie ein Getränk und natürlich ein buntes, fröhliches Pro-
gramm, welches einzelne Frauengruppen ehrenamtlich auf 
die Beine stellen.

Karten können ab dem 11.11.2025 um 11.11 Uhr telefonisch 
bei Christa Lietemeyer, Telefon 05406 5101, oder per E-Mail, 
belm-helau@web.de, zum Preis von 26 € bestellt werden. 
Lasst uns gemeinsam eine ausgelassene Zeit haben und ge-
meinsam rufen: Belm Helau, kfd Helau, Karneval Helau!

Text und Foto: Anja Dörries
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„Ein Kinderherz voll Freud’ und Wonne, das Aug’ so klar wie 
Sonnenschein, ist der Menschen schönste Sonne, in aller 
Zukunftshoffnung Keim.“ So eröffnete Zimmerermeister 
Dominik Langenhorst seinen Richtspruch, nachdem er und 
Meisterkollege Heiner Meyer beim Richtfest für den neuen 
Anbau an der Kindertagesstätte St. Josef die schmucke Richt-
krone auf das Dach gesetzt hatten. „Entstanden ist nun dieser 
Bau, an dem das Dach jetzt aufgericht’, in Maß und Räumen 
ganz genau, wie es dem guten Zweck entspricht.“
Hubert Schnieder, stellvertretender Vorsitzender des Kirchen-
vorstands der katholischen Kirchengemeinde in Belm, be-
grüßte die anwesenden Festgäste und dankte Rat, Gemeinde 
und Stephanswerk für die gute und konstruktive Zusammen-
arbeit: „Ihr habt das gut in die Wege geleitet.“
Bürgermeister Viktor Hermeler gab den Dank zurück und 
sagte: „Wichtig ist, dass wir das gemeinsam machen.“ Das 
Richtfest sei jetzt ein Fest für die Handwerker, aber auch ein 
schönes und freudiges Fest für alle.

Bereits im Mai 2019 wurde die erste Planungsabsicht für eine 
Modernisierung der Kita vorgestellt und in engen Ab
stimmungen von Kirchengemeinde und Gemeinde Belm Ende 
2023 finalisiert. Ende 2024 startete dann mit dem symbo
lischen ersten Spatenstich die bauliche Sanierung und Er
weiterung der Kindertagesstätte am Finkenweg.
Carolin Lauhoff, Geschäftsführerin der Stephanswerk Woh-
nungsbaugesellschaft, skizzierte den Richtfest-Gästen kurz 
den Ablauf der bisherigen Arbeiten. Das Gebäude sei ein 
Hybridbau in Holzständerbauweise mit Betondecken, Grün-
dach und Photovoltaik. Die Lüftung arbeitet mit Wärmerück-
gewinnung. „Das ist ein sehr nachhaltiges Haus – das ist die 
Zukunft für unsere Kinder“, machte Lauhoff deutlich.
Die neue Erweiterung des Kita-Gebäudes umfasst eine weitere 
Krippengruppe für 15 Kinder, die Einrichtung eines Speise-
raums mit neuer Küche sowie zeitgemäße Besprechungs- und 
Sozialräume für die Erzieherinnen und Erzieher. Außerdem 

wird das bestehende Ge-
bäude energetisch saniert 
und modernisiert. Insge-
samt bietet die Kinder
tagesstätte dann Raum für 
sechs Kindergruppen.
Die Rohbauarbeiten sind 
abgeschlossen, derzeit fol-
gen diverse Ausbauge
werke, etwa die Fenster, 
Zimmerer- und Elektro
arbeiten, und einiges mehr, 
bevor später der Innenaus-
bau erfolgen kann.
Die Fertigstellung des Neu-
baus ist für das Frühjahr 
2026 vorgesehen, anschlie-
ßend beginnt die Sanierung 
des Bestandsgebäudes. Das 
gesamte Projekt soll im 
Frühjahr 2027 abge
schlossen sein.   			 
	         Gemeinde Belm

„Das ist die Zukunft für unsere Kinder“
Richtfest am neuen Anbau für die Kindertagesstätte St. Josef

Große Freude und Jubel bei den Kita-Kindern. Sie bedankten sich 
gesanglich und mit bunten Flatterbändern für die tolle Richtkrone  
auf ihrer neuen Kita. 	                   Fotos: Gemeinde Belm/D. Meyer

Die Zimmerermeister Domink 
Langenhorst (re.) und Heiner 
Meyer setzten mit einem schönen 
Richtspruch die Richtkrone auf  
das Dach des neuen Kita-Anbaus.

HOTEL | RESTAURANT | TAGUNGEN | FEIERN
Mehr Infos finden Sie auf www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 · 49186 Bad Iburg · Tel. 05403 4050 · www.hotel-freden.de

Ja, ist denn schon wieder Weihnachten?
Vom Adventsessen  

bis zur betrieblichen 
Weihnachtsfeier

Lassen Sie sich von uns doch mal  
so richtig verwöhnen. Wir bieten 
Ihnen das perfekte Ambiente, ob 

für ein Adventsessen zu zweit oder 
einen Weihnachtsabend mit Ihrem 
ganzen Betrieb (10–150 Personen).

Vereinbaren Sie gern einen Termin!

Plätzchen backen
In der Vorweihnachtszeit lädt das Familienzentrum 
Vehrte alle Eltern, Großeltern und Kinder herzlich 
zum gemeinsamen Plätzchenbacken ein.
An drei Dienstagen – am 18. November, 25. Novem­

ber und 2. Dezember, jeweils von 15:00 bis 16:00 Uhr – wird 
in gemütlicher Atmosphäre Teig ausgerollt, ausgestochen und 
verziert.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Teilnehmende werden gebeten, eine kleine Menge Plätzchen-
teig  mitzubringen. Ausstechformen und Dekorationen  stellt 
das Familienzentrum bereit.
Ort: Familienzentrum Vehrte, Vehrter Kirchweg 37, Belm  	      

Kindertagesstätte und Familienzentrum Vehrte
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Gute Nachrichten für Icker: Der Gehweg ent-
lang des Kindergartens an der Lechtinger 

Straße wird bald deutlich verbreitert. Damit reagiert die 
Gemeinde auf eine langjährige Gefahrenstelle, die vor allem 
Familien mit kleinen Kindern und den Schulkindern der 
Grundschule Icker immer wieder Sorgen bereitete.
Aufgrund des schmalen Bürgersteiges war insbesondere in 
der Wachstumsperiode der Hecke kaum Platz, um sich sicher 
zu begegnen. Spaziergänger mussten häufig dicht an den 
fließenden Verkehr ausweichen – und das auf einer Strecke, 
die täglich von vielen Schülerinnen und Schülern sowie 
Kindergartenkindern genutzt wird.
Unter anderem auf Initiative der Belmer CDU-Fraktion wird 
die Situation nun nachhaltig verbessert. Die Verwaltung hat 
den Vorschlag aufgegriffen und eine Planung zur Verbreite-
rung und Erneuerung des Gehwegs erarbeitet. Der Zaun auf 
dem Grundstück des Kindergartens wird dabei zurückversetzt, 
sodass die nutzbare Breite des Gehwegs nahezu verdoppelt 
werden kann. 
„Uns war es ein großes Anliegen, diese gefährliche Situation 
endlich zu entschärfen,“ sagt Jan-Hendrik Schulhof, Fraktions-
vorsitzender der CDU Belm. „Sicherheit auf dem Schul- und 
Kindergartenweg muss selbstverständlich sein. Mit der Ver-
breiterung des Gehwegs schaffen wir endlich mehr Platz und 
Schutz für die Kinder – ein wichtiger Schritt für ein sicheres 
und familienfreundliches Icker.“
Um eine schnelle Umsetzung zu ermöglichen, hat der Ge-
meinderat die notwendigen Mittel außerplanmäßig bereit

gestellt. Damit kann das Projekt zügig realisiert werden, ohne 
auf die reguläre Haushaltsplanung des kommenden Jahres 
warten zu müssen. 
Auch Tim Wagenleitner, CDU-Ratsmitglied aus Icker, begrüßt 
den Fortschritt: „Die Verbreiterung ist gerade in Kombination 
mit der seit dem letzten Jahr geltenden Geschwindigkeits
reduzierung auf Tempo 30 ein echter Gewinn für alle, die hier 
zu Fuß unterwegs sind.“ Die CDU-Fraktion dankt der Ver
waltung für die schnelle Planung und dem Gemeinderat für 
die breite Unterstützung.
„Mit solchen gezielten Investitionen in die Verkehrssicherheit 
verbessern wir direkt die Lebensqualität vor Ort,“ betont die 
CDU-Fraktionsgeschäftsführerin Evelyn Schall abschließend. 
„Das zeigt, dass Kommunalpolitik konkret wirkt – und dass 
wir als CDU ein offenes Ohr für die Anliegen der Familien in 
Belm haben.“   		         Text und Foto: Jan Schulhof, CDU Belm

Mehr Sicherheit für die Kleinsten
Gehweg am Kindergarten in Icker wird endlich verbreitert

Am 03. Oktober feierte der TC Vehrte den Abschluss 
der Sommersaison mit spannenden Vereinsmeister-
schaften in der Jugend und einem unterhaltsamen 

Doppelturnier bei den Erwachsenen. Zunächst kämpften etwa 
20 Jugendliche um die begehrten Pokale. Die spannenden 
Matches mit hochklassigen Ballwechseln wurden von den 
zahlreichen Zuschauern bei Kaffee und Kuchen bestaunt. Die 
Bilder zeigen die drei Erstplatzierten der jeweiligen Alters

klasse. Gespielt wurde U 8, U11 und U 16. Trotz der frischen 
Temperaturen und aufkommendem Wind folgte das Doppel-
spielen im Erwachsenenbereich. Bei einem geselligen Grill-
abend wurde dann das Ende einer erfolgreichen Sommer
saison gefeiert. Nun blickt man mit etwas Wehmut auf die 
kalte Jahreszeit ohne Outdoor-Tennis, freut sich aber bereits 
auf die nächste Sommersaison mit dem bunten Treiben auf 
der schönen Tennisanlage. 	         Text und Fotos: Dennis Hatke

Saisonabschluss und Meisterschaften beim TC Vehrte
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KOMM‘ ZU
MOGUNTIA:

Dein Job. Deine Zutaten: 
Team & Leidenschaft.
komm zu uns als:

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

sichere dir deine ZUKUNFT m
it MOGUN

TIA
STELLENANGEBOTE

Schützenkreis  
Osnabrück-Land-Nord 

138 Schüsse benötigten die anwesenden Schützinnen 
und Schützen, um den Adler beim diesjährigen Kreis-
kaiserschießen in seine Einzelteile zu zerlegen.

Ring, Krone, rechte Kralle sowie der linke Flügel sind in  
Icker geblieben. Den Apfel und den rechten Flügel konnten 
Schützenbrüder nach Rulle holen. Lechtingen freute sich über 
das Zepter, Vehrte über den Kopf, Hollage über die linke Kralle 
und den Schwanz. Während die Piesberger Schützen bei den 
vorangegangenen Teilen noch das Nachsehen hatten, konnten 
sie sich umso mehr über den 82. und letzten Schuss auf den 
Rumpf freuen, der einem von ihnen den Kreiskaisertitel be-
scherte.

Neben dem schießsportlichen Wettbewerb legten wir natür-
lich auch großen Wert auf den Austausch und das gesellige 
Zusammensein in unserer Schützengemeinschaft. Bei aus
gelassener Stimmung konnten wir einen tollen Tag im Icker 
Schützenhaus verbringen und die hervorragenden Gastgeber-
qualitäten in Form von Speis und Trank genießen. Herzlichen 
Dank an euch! 
Des Weiteren möchten wir gerne die Gelegenheit nutzen, uns 
bei den ehrenamtlichen Helfern zu bedanken, die im Vorfeld 
und während des Kreiskaiserschießen für einen reibungs
losen Ablauf gesorgt haben. Ohne euch könnte eine solche 
Veranstaltung nicht stattfinden. Vereinsleben verbindet!

Text: Kathrin Flottmann Foto: Melanie Meyer-Leder

Die Kath. Kirchengemeinde St. Johann/St. Marien,  
Kloster Oesede, Georgsmarienhütte,  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
für die Kindertagesstätte St. Maria

eine pädagogische Fachkraft  
im Gruppendienst der Krippe (m/w/d)

mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 34,0 Wochenstunden.
Die Stelle ist unbefristet zu besetzen

Wir erwarten:

•  Eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte Erzieherin/
staatlich anerkannter Erzieher

•  Freude an der Arbeit mit Kindern
•  Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft
•  Kreativität in der Arbeit mit Kindern und Eltern
•  Übereinstimmung mit den Grundsätzen der katholischen Kirche

Wir bieten:

•  Einen vielseitigen, interessanten Arbeitsplatz in einem engagierten 
Team

•  Eine leistungsgerechte Vergütung nach der Arbeitsvertragsordnung 
für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im kirchlichen Dienst (AVO)

•  Eine betriebliche Altersversorgung bei der kirchlichen Zusatz­
versorgungskasse (KZVK)

•  Fort­ und Weiterbildungsmöglichkeiten

Für die Beantwortung weiterer Fragen steht Ihnen Herr Lars Zumstrull 
in der Kindertagesstätte St. Maria, Tel. 05401/859017 zur Verfügung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Kindertagesstätte St. Maria
Herrn Lars Zumstrull
Klosterstr. 16
49124 Georgsmarienhütte
Gerne auch per E­Mail an: kita­st.maria@pggo.de

        
Kath. Kirchengemeinde  
St. Johann/St. Marien 
 
 

Stellenausschreibung 
 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Johann / St. Marien, Kloster Oesede, Georgsmarienhütte, sucht zum 
nächst möglichen Zeitpunkt für die 
 

Kindertagesstätte St. Maria 
 

zwei pädagogische Fachkräfte als Vertretungskraft 
(m / w / d) 

mit einem Beschäftigungsumfang von 20,0 und 25,0 Wochenstunden. 
Die Stellen sind unbefristet zu besetzen. 

 
Wir erwarten: 

¥ Eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte*r Erzieher*in oder 
Sozialassistent*in 

¥ Freude an der Arbeit mit Kindern 
¥ Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft 
¥ Kreativität in der Arbeit mit Kindern und Eltern 
¥ Übereinstimmung mit den Grundsätzen der katholischen Kirche 

 
Wir bieten: 

¥ Einen vielseitigen, interessanten Arbeitsplatz in einem engagierten Team 
¥ Eine leistungsgerechte Vergütung nach der Arbeitsvertragsordnung für Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter im kirchlichen Dienst (AVO) 
¥ Eine betriebliche Altersversorgung bei der kirchlichen Zusatzversorgungskasse (KZVK) 
¥ Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Für die Beantwortung weiterer Fragen steht Ihnen Herr Lars Zumstrull in der Kindertagesstätte St. 
Maria, Tel. 05401 / 859017 zur Verfügung. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
 
Kindertagesstätte St. Maria 
Herrn Lars Zumstrull 
Klosterstr. 16 
49124 Georgsmarienhütte 
Gerne auch per E-Mail an:  kita-st.maria@pggo.de 

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 27.11.2025, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 11.12.2025  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Teamleitung in der Montage

 Produktionsmitarbeiter

Elektroniker 

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.

Das Repair Café Belm mit seinen ehren-
amtlichen Helfern ist an dem Nach

mittag wieder für Sie da. Ab 14.30 Uhr können Sie uns in der 
Belmer Mühle an der Lindenstraße (Eingang an der Seite zum 
Parkplatz – ehemaliges Sägewerk) besuchen und Ihre de
fekten Dinge vorbeibringen. Wir sind bis 17.00 Uhr dort und 
versuchen dann die Schäden zu beheben. Es steht auch wie-

der ein Mitarbeiter zur Verfügung, der Fragen rund um den 
Computer beantwortet und Hilfestellung leisten kann. Sollte 
Ihnen dabei die Zeit zu lang werden, können Sie bei uns Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen bekommen. Kommen Sie ein-
fach vorbei und lernen uns kennen. 
Die nächsten Termine: 12. Dezember 2025, 09. Januar 2026, 
13. Februar 2026	                                 Das Team des Repair Café Belm

Repair Café Belm am Freitag, 14. November 2025, geöffnet
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Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh-
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in Belm + 20 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler. 
Tel. 0541 93934488 
mfh-os@web.de

Gärtnermeister hat noch 
Termine frei!  Rückschnitt + 
Bepflanzung von Gehölzen, 
Bäumen, Hecken und Stau-
den.  Gestaltung von pflege-
leichten und nachhaltigen 
Gartenanlagen. 
Tel. 0157 74388222

Suche ein Mehrfamilienhaus 
zur privaten Altersvorsorge  
in oder um Osnabrück. Finan-
zierung gesichert. Gerne 
auch renovierungsbedürftig. 
Handwerkliches Geschick 
vorhanden. 
Tel. 0176 85634546

Sie möchten Platz schaffen 
und haben noch alte Schätze 
im Keller oder auf dem Dach-
boden? Ich kaufe Zinn, Klei-
dung, Pelze, Münzen, Schreib- 
und Nähmaschinen, Blei- 
kristall, Porzellan, Silberbe-
steck, Schmuck, Uhren, LPs, 
Bücher, Bilder, Möbel, Hand-
arbeiten, Puppen, Instru-
mente Golfschläger, Militaria, 
Blechspielzeug, Ferngläser. 
Faire Preise, unkomplizierte 
Abwicklung und ein freund
licher Kontakt sind garan-
tiert! Ich freue mich auf Ihre 
Angebote. Anruf genügt.
Tel. 0177 3674012

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478

Mobile Fußpflege „Tanja 
Schäfer“ hat noch freie 
Termine. 
Tel. 0178 6903254

Reinigungskraft gesucht – 
Minijob! Du packst gerne mit 
an und hast ein Auge fürs 
Saubere? Dann komm zu 
ZHG Holz & Dach! Wir suchen 
reinigende Unterstützung für 
unsere Büro- und Sozial
räume. Flexible Zeiten, fairer 
Lohn & nettes Team warten!
Bissendorf, 
Tel. 05402 6080990,
info@zhg-holz-dach.de

Selbstständige Buchhalterin 
übernimmt zuverlässig das 
Buchen der lfd. Geschäfts-
vorfälle gem. § 6 Nr.3/4 
StBerG. 
Tel. 0151 59106120

Hunderte Gartenpflanzen 
ab Ende November wegen 
Garten-Neugestaltung zu ver-
kaufen. Von allem ist etwas 
dabei. 49086 Osnabrück.
Tel. 0157 36566274

Verkaufe Wellensteyn-Über­
gangsjacke Barbados, Gr. S, 
schwarz, VHB 60 € (Etikett 
vorhanden).
Tel. 05406 8987808

Easymaxx-Teleskop-Insek­
tenschutzgitter mit auszieh-
barem, robustem Alurahmen 
und integriertem Netz. Wirk-
lich superleicht und fix mon-
tiert, ohne Werkzeug! Kein 
Zuschneiden, das Netz passt 
sich der Rahmengröße an! 
Rahmenfarbe weiß, für 
Fensteröffnungen von 70 x  
80 cm bis 115 x 135 cm, leider 
nicht geeignet für Fenster 
mit Jalousien. NP 49,99 €, 
VHB 35 €. 
Tel. 05406 899732 
(event. AB, ich rufe zurück)

Verkaufe einen Küchen/
Esstisch und vier Stühle aus 
Echtholz mit Kissen in dun-
kelbraun, 130 cm lang, 90 cm 
breit, 76 cm hoch, Komplett-
preis 140,– € .
Tel. 0151 20774359

Skat-Zeit! Wer hat Lust, mit 
uns (w, m, 70 Jahre) eine 
zünftige Runde Skat zu 
spielen? Nachricht an 
Tel. 0177 1696807

Single-Wandergruppe sucht 
Verstärkung im Alter von ca 
50 bis 60 Jahre. Näheres  
unter: aktivin2020@web.de 

Verkaufe 4 Küchenstühle, 
Ahorn, VHB 75 €.
Tel. 05406 8987808

Verkaufe Wellensteyn-Win­
terjacke Cosmo, Gr. S, braun, 
VHB 60 € (Etikett vorhanden).
Tel. 05406 8987808

Ich biete: Dudelsack, 25 € – 
antike ANKER-Tisch-Nähma-
schine 30 € – hochw. Frei-
zeit-/Saunaliege ital. Marken- 
produkt FIAM 65 € (NP 220 €) 
– Klappmatratze blau 25 €, 
Würfelmaße 78 x 62 x 30 cm 
– Sofa/Recamière 180 x 80 x 
40 (80) cm, grau gemustert 
40 €.
Tel. 0179 8297965 oder 
E-Mail: mecsfrance@posteo.de

Günstig! 20 Stapelstühle, 
Chrom/Kunststoff ecru, La-
miniergerät A3 Rexel, nur 1 
x gebr., zwei Aktentrolleys, 
Grafikständer, Metall weiß 
100 x 100 x 80 cm, Keilrah-
men, versch. Größen, Gratis-
Zubehör (Büro, Malerei u. a.) 
abzugeben. Preis VHS.
E-Mail: kenavo13@gmx.de

Original Krippenfiguren 
aus Südtirol von Grödner 
Schnitzereien, neu, von  
Hand geschnitzt und bemalt, 
9-teilig: Josef, Maria, Jesu-
kind + Wiege, drei Könige, 
Ochse, Esel, Schaf, Größe  
14 cm (Höhe Josef), Neupreis 
674,40 €, VHB  490 €.
Tel. 0173 5271269

Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 0157 38265392
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– Service für Ihre Uhr –

Firma Uhrzeit
OS Johannisstraße 107

Mo-Fr: 10-14 Uhr | Tel. 0541/73731
www.uhren-os.de

„Farbe, fertig, los!“ 
Zum letzten Mal öffnen wir unsere 
Ateliertüren in der alten Dorfkneipe 

von Zahlten! Zeitgleich zum Belmer Weihnachtsmarkt stellen 
wir unsere Werke aus am:
• Samstag, 29.11.2025, ab 16 Uhr
• Sonntag (1. Advent), 30.11.2025, ab 14 Uhr
Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zeit mit Kreativem, 
Schmackhaftem & und netten Gesprächen!
Leider ist unsere Zeit in der alten Kneipe bald vorbei. Dringend 
suchen wir einen neuen Raum als Atelier in Belm! Bitte mel-
den unter 05406 5969 oder direkt beim Belmer Bikult (info@
bikult.de).                                    Herzliche Grüße vom Malerinnenteam 

„Farbe, fertig, los!“ vom Verein Bikult




